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Acer platanoidesSpitzahornLaubgehölzeH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-2020 bis 30 m hoch und 15 bis 22 m breit (Freistand!). Jahreszuwachs in der Höhe 45 bis 60 cm, in der Breite 30 bis 40 cm. Zuwachs in der Jugend stärker.715,00<Bild>RBP_Acer platanoides  APLVerwendung

1623-14043Bruns Sortimentskatalog 2022/20231200,0060,50gelblichgrüne KätzchenStarkwüchsiger, großer Baum mit rundlicher Krone und häufig bis zum Wipfel durchgehendem Stamm, Seitenäste kräftig, oft horizontal ansitzend, weit ausladend.25Sonne.<Bild>RBP_Quercus rubra QRUVerwendung

Sorbus intermediaSINBruns Sortimentskatalog 2022/2023H m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-20weißIn weißen, 8 bis 10 cm breiten, endständigen Schirmrispen, Mai/Juni.Mai bis JuniEiförmig bis kugelig, 1 bis 1,3 cm dick, orangerot, lange haftend.Mittelgroßer Baum mit zunächst kegelförmiger, später ovaler und im Alter rundlich gewölbter Krone, Äste regelmäßig, aufrecht, dicht verzweigt; langsam wachsend.Im Allgemeinen anpassungsfähig, bevorzugt gleichmäßig feuchte, aber nicht nasse, durchlässige, gut mit Nährstoffen versorgte Böden. Kalkliebend. Die Schwedische Mehlbeere gedeiht aber auch auf trockenen, sauren Sandböden. Baum mit großer Standortamplitude.Sonnig.0RBP_Sorbus intermedia  SIN10m8m1m

Liriodendron tulipiferaTulpenbaum1323-33029LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 4xv C 110 l StU 18-20Sommergrün, wechselständig, auffallende, ungewöhnliche Blattform, im Umriss fast viereckig, mit jeweils einem sattelförmigen Mittellappen und 2 großen, geschwungenen Seitenlappen, frischgrün; Herbstfärbung prachtvoll goldgelb.goldgelbHoher Baum mit schlankem, geradem Stamm und pyramidaler Krone, Haupt-äste im Alter mehr auseinanderstrebend, im unteren Bereich oft malerisch -herabhängend, Wuchsformen können sehr unterschiedlich sein, gelegentlich auch mit unregelmäßig ansetzenden, mächt2035Bevorzugt nährstoffreiche, tiefgründige, frische bis feuchte, gut drainierte Böden, sauer bis neutral (leicht alkalisch); gedeiht auch auf trockeneren -Stand-orten, Zuwachs aber dann sehr gering.Sonnig.Östliches Nordamerika; auf feuchten, gut durchlässigen Böden, sehr gern in Tälern und an sickerfeuchten Hängen, in Mischwäldern häufig aber auch in Reinbeständen.00,0010m8m1mVerwendung

798-5103LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-2010 bis 20 (bis 25) m hoch und 7 bis 12 (16/18) m breit. Jahreszuwachs in der H
öhe 35 cm, in der Breite 25 bis 30 cm.

715,00645,00Sommergrün, wechselständig, eiförmig bis länglich-elliptisch, 5 bis 10 cm lang und 3 bis 6 cm breit, frischgrün, Herbstfärbung leuchtend gelb, oftmals bleiben die Blätter bis zum Frühjahr am Baum.gelbPflanze ist einhäusig, männliche Kätzchen gelb, 4 bis 7 cm lang, vor oder während des Austriebs, weibliche Kätzchen grün, 3 cm lang, unauffällig, Windbestäubung.März bis AprilIn hellgrünen Büscheln, kleine Nüsschen an 3-lappigen Hochblättern.25Toleriert die meisten Böden, mäßig trocken bis feucht, tiefgründig, sauer bis alkalisch, gedeiht auch noch auf nicht zu nährstoffarmen Sand- und Tonböden, verträgt höheren Grundwasserstand und kurze Überschwemmungen, aber keine Staunässe.<Bild>RBP_Carpinus betulus CBE10m8m1m0,00

Amelanchier lamarckiiALA646-3740Laubgehölze355,0018,700,00Sommergrün, wechselbeständig, 3 bis 8,5 cm lang, elliptisch, im Austrieb -kupferrot, Herbstfärbung leuchtend gelb, orange bis rot.weißBlauschwarze, kugelige Beeren, bereift, essbar, recht schmackhaft (früher Korinthene
rsatz).

gelb, orange bis rotGroßer, mehrstämmiger Strauch, in der Jugend locker aufrecht, im Alter zunehmend breiter mit etwas schirmförmiger Krone und leicht überhängenden Seitenästen.Normale, kultivierte Böden, sauer bis leicht alkalisch, mäßig trocken bis feucht, allgem
ein anspruchslos.

Sonnig bis absonnig (halbschattig).Östliches Nordamerika.<Bild>08m1mVerwendung

Feldahorn - Heckenahorn - MassholderBruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-205 bis 15 m, selten bis 20 (bis 25) m hoch und 5 bis 10 (15) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 40 bis 45 cm, in der Breite 25 bis 35 cm.Sommergrün, gegenständig, 5 bis 8 cm lang und 5 bis 10 cm breit, 3- bis 5-lappig, stumpfeckig, dunkelgrün, Milchsaft führend, Herbstfärbung leuchtend gelb bis orange, gelegentlich auch mit roten Tönen.Gelbgrüne Rispen während des Laubaustriebs, eingeschlechtliche und zwittrige Blüten in einem Blütenstand, Mai.MaiKeine besonderen Ansprüche, trockene bis frische Böden, liebt kalkhaltige Substrate, meidet staunasse Standorte.Volle Sonne bis lichter Schatten.Europa (außer Irland, Schottland, Skandinavien und Zentralalpen), Kleinasien, Nordiran und Nordafrika, im niedersächsischen Tiefland nur eingebürgert, im Gebirge bis auf 1000 m ansteigend; Eichen-Hainbuchen-Mischwälder, Auenwälder, Waldränder, Hecken, Knic<Bild>0RBP_Acer campestre ACA0,00Verwendung

Acer campestreFeldahorn - Heckenahorn - MassholderACA538-1332Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze810,00725,000,00Sommergrün, gegenständig, 5 bis 8 cm lang und 5 bis 10 cm breit, 3- bis 5-lappig, stumpfeckig, dunkelgrün, Milchsaft führend, Herbstfärbung leuchtend gelb bis orange, gelegentlich auch mit roten Tönen.Maigelblich bis goldgelbKeine besonderen Ansprüche, trockene bis frische Böden, liebt kalkhaltige Substrate, meidet staunasse Standorte.Volle Sonne bis lichter Schatten.Europa (außer Irland, Schottland, Skandinavien und Zentralalpen), Kleinasien, Nordiran und Nordafrika, im niedersächsischen Tiefland nur eingebürgert, im Gebirge bis auf 1000 m ansteigend; Eichen-Hainbuchen-Mischwälder, Auenwälder, Waldränder, Hecken, Knic0RBP_Acer campestre ACA10m8m1mVerwendung

Acer campestreFeldahorn - Heckenahorn - MassholderACALaubgehölze5 bis 15 m, selten bis 20 (bis 25) m hoch und 5 bis 10 (15) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 40 bis 45 cm, in der Breite 25 bis 35 cm.810,000,00gelbgrünDie beiden Fruchtflügel sind waagerecht angeordnet, braun, Fruchtreife ab August/September.Kleiner bis mittelgroßer Baum mit eiförmiger, im Alter mehr rundlicher Krone oder mehrstämmiger, dicht und sparrig verzweigter Strauch.15250RBP_Acer campestre ACA10m8m1mVerwendung

LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-2010 bis 20 (bis 30) m hoch und 6 bis 12 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 35 cm, in der Breite 20 cm. Auf tiefgründigen Böden oft wesentlich stärker.0,00Sommergrün, wechselständig, ahornähnlich, 5- bis 7-lappig, 12 bis 15 cm breit, oberseits dunkelgrün, etwas glänzend, unterseits mattgrün, Adernwinkel bärtig behaart; Herbstfärbung prachtvoll tiefpurpur, violettbraun, gelborange, scharlach und weinrot.Pflanze ist einhäusig; männliche Blüten in grünen, endständigen und aufrechten, 5 bis 7 cm langen Ähren, weibliche Blüten in hängenden, langgestielten, kugeligen Köpfen; Blütezeit Mai.Frische bis feuchte, nahrhafte, durchlässige Böden, sauer bis neutral, kalkmeidend, bei zu hohem pH-Wert Neigung zu Chlorose; auf zu armen und verdichteten Böden kaum Zuwachs.Südöstliches Nordamerika; im Norden bis Süd-lllinois, westlich bis Ost-Texas, südlich bis Mittel-Florida, außerdem in Mexiko und Guatemala; auf feuchten Böden in Tälern, Uferwäldern, auf Hängen in Laubmisch-Wäldern und als -Pioniergehölz auf alten, nicht m<Bild>0RBP_Liquidambar styraciflua LST10m

Acer rubrumRotahorn606-2866A. rubrum ist zweihäusig! Weibliche Blüten sind attraktiver. Dunkelrot, vor dem Laubaustrieb, März bis April, auffallend.März bis AprilÖstl. Nordamerika, an Flussufern, in Sümpfen, auf feuchten bis nassen Böden, aber auch auf trockenen Bergrücken in Mischwäldern.<Bild><kein Bild>RBP_Acer rubrum ARU ARU10m8m1mVerwendung

Acer platanoidesAPLBruns Sortimentskatalog 2022/2023Fruchtflügel stumpfwinklig bis fast waagerecht angeordnet, braun.gelb, orange, rötlich2230<Bild>0RBP_Acer platanoides  APL10m8m1m0,00

Amerikanische rot-EicheMai bis JuniEicheln bis 2,5 cm lang, nur ein Drittel vom flachen, kurzgestielten Becher umgeben.orangerot bis scharlachrotStarkwüchsiger, großer Baum mit rundlicher Krone und häufig bis zum Wipfel durchgehendem Stamm, Seitenäste kräftig, oft horizontal ansitzend, weit ausladend.Sonne.RBP_Quercus rubra QRU

LTU1323-33029Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze980,000,00Sommergrün, wechselständig, auffallende, ungewöhnliche Blattform, im Umriss fast viereckig, mit jeweils einem sattelförmigen Mittellappen und 2 großen, geschwungenen Seitenlappen, frischgrün; Herbstfärbung prachtvoll goldgelb.schwefelgelbIn Form und Größe einer Tulpenblüte sehr ähnlich, Grundfarbe schwefelgelb bis gelbgrün, innen an der Basis der Kronblätter orangefarbene Saftmale -(Nektarausscheidung), Ende Mai bis Ende Juni.In aufrechten, spindelartigen, 6 bis 7 cm langen Zapfen.goldgelb2035Bevorzugt nährstoffreiche, tiefgründige, frische bis feuchte, gut drainierte Böden, sauer bis neutral (leicht alkalisch); gedeiht auch auf trockeneren -Stand-orten, Zuwachs aber dann sehr gering.<Bild>010mVerwendung

Gleditsia triacanthos 'Sunburst'GoldgleditschieGTSU1152-8521Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-200,00Werden nicht angesetzt.reingelbKleiner Baum, gelegentlich auch nur Großstrauch, Krone breit kegelförmig, locker verzweigt.712<Bild>07m10m1mVerwendung

Fraxinus angustifoliaEscheFANGH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-20810,001m

Liquidambar styracifluaAmberbaum 'American Sweetgum'1145,00Pflanze ist einhäusig; männliche Blüten in grünen, endständigen und aufrechten, 5 bis 7 cm langen Ähren, weibliche Blüten in hängenden, langgestielten, kugeligen Köpfen; Blütezeit Mai.tiefpurpur, violettbraun, gelborange, scharlach und weinrot30Frische bis feuchte, nahrhafte, durchlässige Böden, sauer bis neutral, kalkmeidend, bei zu hohem pH-Wert Neigung zu Chlorose; auf zu armen und verdichteten Böden kaum Zuwachs.Vollsonnig (wichtig zum Ausreifen und für Herbstfärbung).Südöstliches Nordamerika; im Norden bis Süd-lllinois, westlich bis Ost-Texas, südlich bis Mittel-Florida, außerdem in Mexiko und Guatemala; auf feuchten Böden in Tälern, Uferwäldern, auf Hängen in Laubmisch-Wäldern und als -Pioniergehölz auf alten, nicht mRBP_Liquidambar styraciflua LSTVerwendung

APL582-2089Bruns Sortimentskatalog 2022/2023H m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-2020 bis 30 m hoch und 15 bis 22 m breit (Freistand!). Jahreszuwachs in der Höhe 45 bis 60 cm, in der Breite 30 bis 40 cm. Zuwachs in der Jugend stärker.715,00645,00Sommergrün, gegenständig, bis 20 cm breit, 5- bis 7-lappig, bogig gezähnt, Milchsaft führend; Herbstfärbung intensiv goldgelb, oft auch rötlich gezeichnet.gelbgrünGelbgrün in endständigen, aufrechten Doldentrauben vor Laubaustrieb, blühende Bäume sind von großer Schönheit.gelb, orange, rötlich2230Keine besonderen Ansprüche, toleriert alle Bodenarten, schwach sauer bis alkalisch, versagt aber auf moorigen, torfigen Standorten.Sonnig bis halbschattig.Europa, nach Osten bis zum Ural, im Süden bis zum Kaukasus, Kleinasien und Nordiran; in Mischwäldern auf feuchten, nährstoffreichen, humosen Böden.<Bild>RBP_Acer platanoides  APL0,00Verwendung

Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Sommergrün, gegenständig, 6 bis 10 cm lang, 3- (bis 5)-lappig, dunkelgrün, unterseits bläulichweiß, Herbstfärbung von gelb über orange bis leuchtend rot.dunkelrotFrisch-feucht (nass), toleriert aber auch noch trockenere Standorte, nährstoffreich, sauer-neutral, meidet schweren Ton und Klei.Sonnig.RBP_Acer rubrum ARU ARU

Liriodendron tulipiferaLTUH m.dgh.Leittr 4xv C 110 l StU 18-2025 bis 35 m hoch und 15 bis 20 m breit. 25 m hohe Bäume sind in deutschen Parkanlagen keine Seltenheit. Ein 1914 im Arboretum Reutlingen gepflanztes Exemplar hatte 1980 eine Höhe von 30 m erreicht. Jahreszuwachs in der Höhe 35 bis 40 cm, in der Breite 20 c980,00In aufrechten, spindelartigen, 6 bis 7 cm langen Zapfen.goldgelbHoher Baum mit schlankem, geradem Stamm und pyramidaler Krone, Haupt-äste im Alter mehr auseinanderstrebend, im unteren Bereich oft malerisch -herabhängend, Wuchsformen können sehr unterschiedlich sein, gelegentlich auch mit unregelmäßig ansetzenden, mächt2035Bevorzugt nährstoffreiche, tiefgründige, frische bis feuchte, gut drainierte Böden, sauer bis neutral (leicht alkalisch); gedeiht auch auf trockeneren -Stand-orten, Zuwachs aber dann sehr gering.<Bild>0RBP_Liriodendron tulipifera LTU10m8mVerwendung

Sorbus intermediaSIN1768-15817Laubgehölze10 bis 12 m hoch, gelegentlich auch 15 bis 20 m Höhe erreichend. Breite 5 bis 7 m. Jahreszuwachs in der Höhe ca. 30 cm, in der Breite 15 bis 25 cm.980,00615,00Eiförmig bis kugelig, 1 bis 1,3 cm dick, orangerot, lange haftend.gelb bis orangegelb712Im Allgemeinen anpassungsfähig, bevorzugt gleichmäßig feuchte, aber nicht nasse, durchlässige, gut mit Nährstoffen versorgte Böden. Kalkliebend. Die Schwedische Mehlbeere gedeiht aber auch auf trockenen, sauren Sandböden. Baum mit großer Standortamplitude.Sonnig.Südschweden, Seeland, Bornholm, Öland, Dagö, Ösel, Estland und Lettland. In Mitteleuropa eingebürgert. Auf nährstoffreichen, gleichmäßig feuchten, aber nicht nassen, kalkhaltigen bis schwach sauren (sauren) Böden.<Bild>0RBP_Sorbus intermedia  SIN1m0,00

Acer rubrum 2RotahornARU2606-2868Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 25-3010 bis 15 (bis 20) m hoch und 6,5 bis 10 (bis 14) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 40 cm, in der Breite 15 bis 20 cm.1900,00645,00Sommergrün, gegenständig, 6 bis 10 cm lang, 3- (bis 5)-lappig, dunkelgrün, unterseits bläulichweiß, Herbstfärbung von gelb über orange bis leuchtend rot.dunkelrotA. rubrum ist zweihäusig! Weibliche Blüten sind attraktiver. Dunkelrot, vor dem Laubaustrieb, März bis April, auffallend.März bis AprilFruchtflügel spitzwinklig angeordnet.gelb, orange bis rotMittelgroßer Baum mit kegelförmiger oder rundlicher, geschlossener Krone, im Alter Bezweigung locker überhängend.1420Frisch-feucht (nass), toleriert aber auch noch trockenere Standorte, nährstoffreich, sauer-neutral, meidet schweren Ton und Klei.Sonnig.Östl. Nordamerika, an Flussufern, in Sümpfen, auf feuchten bis nassen Böden, aber auch auf trockenen Bergrücken in Mischwäldern.<Bild><kein Bild>0RBP_Acer rubrum grünes Klassenzimmer ARU210m8m1m0,00Verwendung

Fraxinus ornus1133-8335Bruns Sortimentskatalog 2022/2023H 4xv mDb StU 18-201060,00805,00Sonnig bis absonnig.<Bild>01mVerwendung

Goldgleditschie1152-8521H m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-20Weitere Merkmale wie G. triacanthos.(Amfac Cole Nurser
ies, 1954)

Sommergrün, wechselständig, einfach oder doppelt gefiedert, Blättchen 2 bis 3 cm lang, spitz länglich, zu 20 bis 30, goldgelb, später hellgrün; Herbstfärbung bräunlich.weißlichJuniWerden nicht angesetzt.reingelbKleiner Baum, gelegentlich auch nur Großstrauch, Krone breit kegelförmig, locker verzweigt.712010m1m

Kupfer-Felsenbirne646-3740Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze4 bis 6 (bis 8) m hoch, im Alter oft etwas breiter als hoch, in 40 Jahren etwa 6 m hoch und 7 (8) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 bis 25 cm, in der Breite 15 bis 25 cm.(= A. canadensis der Baumschulen)355,0018,70Sommergrün, wechselbeständig, 3 bis 8,5 cm lang, elliptisch, im Austrieb -kupferrot, Herbstfärbung leuchtend gelb, orange bis rot.weißWeiß, Einzelblüte sternförmig, in aufrechten Trauben, überreich blühend, April.April bis MaiBlauschwarze, kugelige Beeren, bereift, essbar, recht schmackhaft (früher Korinthenersatz).gelb, orange bis rotGroßer, mehrstämmiger Strauch, in der Jugend locker aufrecht, im Alter zunehmend breiter mit etwas schirmförmiger Krone und leicht überhängenden Seitenästen.

Liquidambar styracifluaAmberbaum 'American Sweetgum'LST1321-10063Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-2010 bis 20 (bis 30) m hoch und 6 bis 12 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 35 cm, in der Breite 20 cm. Auf tiefgründigen Böden oft wesentlich stärker.1145,00Sommergrün, wechselständig, ahornähnlich, 5- bis 7-lappig, 12 bis 15 cm breit, oberseits dunkelgrün, etwas glänzend, unterseits mattgrün, Adernwinkel bärtig behaart; Herbstfärbung prachtvoll tiefpurpur, violettbraun, gelborange, scharlach und weinrot.grünPflanze ist einhäusig; männliche Blüten in grünen, endständigen und aufrechten, 5 bis 7 cm langen Ähren, weibliche Blüten in hängenden, langgestielten, kugeligen Köpfen; Blütezeit Mai.MaiKugelig, aus vielen verholzten Kapseln bestehend, etwa 2,5 bis 3 cm dick, an langen Stielen, ein wenig an Platanenfrüchte erinnernd, haften oft noch im Winter am Baum.tiefpurpur, violettbraun, gelborange, scharlach und weinrotMittelgroßer, stattlicher Baum mit geradem, bis zur Terminale durchgehendem Stamm, in der Jugend kegelförmiger Kronenaufbau, später mehr rundliche, zuletzt offene Krone mit einzelnen starken, ausgebreiteten Hauptästen. In der Jugend langsam wachsend.1230<Bild>0RBP_Liquidambar styraciflua LST10mVerwendung

Liquidambar styracifluaLST1321-10063Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-2010 bis 20 (bis 30) m hoch und 6 bis 12 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 35 cm, in der Breite 20 cm. Auf tiefgründigen Böden oft wesentlich stärker.1145,00Maitiefpurpur, violettbraun, gelborange, scharlach und weinrotSüdöstliches Nordamerika; im Norden bis Süd-lllinois, westlich bis Ost-Texas, südlich bis Mittel-Florida, außerdem in Mexiko und Guatemala; auf feuchten Böden in Tälern, Uferwäldern, auf Hängen in Laubmisch-Wäldern und als -Pioniergehölz auf alten, nicht m<Bild>00,008mVerwendung

GTSU1152-8521Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-208 bis 12 m hoch und 6 bis 7 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 25 cm, in der Breite 15 cm.Weitere Merkmale wie G. triacanthos.(Amfac Cole Nurseries, 1954)1060,00700,00Sommergrün, wechselständig, einfach oder doppelt gefiedert, Blättchen 2 bis 3 cm lang, spitz länglich, zu 20 bis 30, goldgelb, später hellgrün; Herbstfärbung bräunlich.weißlichWeißlich, in kleinen Trauben, Juni.71210m1m0,00

FOR1133-8335Laubgehölze805,00cremeweißMai bis Juni2 bis 4 cm lange und 7 bis 10 mm breite, geflügelte Nüsschen; Fruchtreife ab September/Oktober.gelb bis gelbviolett, braunviolettKleiner Baum oder Großstrauch mit rundlicher oder breitpyramidaler Krone, Stamm meistens kurz, nur selten über den Kronenansatz durchgehend, in der Jugend locker verzweigt, im Alter oft sehr dichtastig.10Im Gegensatz zu F. excelsior sehr genügsam, toleriert alle Bodenarten von neutral bis stark alkalisch, gedeiht auf trockenen bis frischen, warmen, durchlässigen Böden sehr gut, ist kalkliebend.Sonnig bis absonnig.<Bild>010m8m1m0,00

Gleditsia triacanthos 'Sunburst'GoldgleditschieH m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-20Weitere Merkmale wie G. triacanthos.(Amfac Cole Nurseries, 1954)Sommergrün, wechselständig, einfach oder doppelt gefiedert, Blättchen 2 bis 3 cm lang, spitz länglich, zu 20 bis 30, goldgelb, später hellgrün; Herbstfärbung bräunlich.weißlichWeißlich, in kleinen Trauben, Juni.JuniKleiner Baum, gelegentlich auch nur Großstrauch, Krone breit kegelförmig, locker verzweigt.7m0,00Verwendung

Magnolia kobusMKOBruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeBis 10 m hoch und 4 bis 8 m breit. In der Heimat 20 bis 30 m hoch. Jahres-zuwachs in der Höhe 30 cm, in der Breite 20 cm.1145,00Kleiner Baum oder baumartiger Großstrauch mit zunächst kegelförmiger, -später mehr breitrundlicher Krone, Hauptäste im Alter oft weit ausladend.810Japan; Hokkaido, Honshu, Shikoku, Kyushu, in der Ebene wie auch in den -Bergen in humusreichen, feuchten Böden.RBP_Magnolia kobus MKO7m

Baummagnolie, KobushimagnolieH 4xv mDb StU 18-20Bis 10 m hoch und 4 bis 8 m breit. In der Heimat 20 bis 30 m hoch. Jahres-zuwachs in der Höhe 30 cm, in der Breite 20 cm.0,00Mitte April bis Anfang MaiWalzenförmige Sammelfrucht, rötlich.Kleiner Baum oder baumartiger Großstrauch mit zunächst kegelförmiger, -später mehr breitrundlicher Krone, Hauptäste im Alter oft weit ausladend.810Bevorzugt tiefgründige, lockere, frische bis feuchte, nahrhafte und humose Böden, sauer bis schwach alkalisch. Insgesamt ist die Kobushi-Magnolie anpassungsfähig, der Boden sollte aber nicht zu flachgründig und zu trocken sein.Japan; Hokkaido, Honshu, Shikoku, Kyushu, in der Ebene wie auch in den -Bergen in humusreichen, feuchten Böden.010m1m

Liriodendron tulipiferaTulpenbaumLTU1323-33029Laubgehölze980,00Sommergrün, wechselständig, auffallende, ungewöhnliche Blattform, im Umriss fast viereckig, mit jeweils einem sattelförmigen Mittellappen und 2 großen, geschwungenen Seitenlappen, frischgrün; Herbstfärbung prachtvoll goldgelb.Ende Mai bis JuniIn aufrechten, spindelartigen, 6 bis 7 cm langen Zapfen.2035<Bild>Verwendung

1060,00805,00Mai bis Juni0RBP_Fraxinus ornus FOR1m0,00Verwendung

Gleditsia triacanthos 'Sunburst'GoldgleditschieGTSUBruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze700,00JuniWerden nicht angesetzt.reingelb<Bild>7mVerwendung

Magnolia kobusVor dem Laubaustrieb, weit geöffnete, etwa 10 cm große, weiße Blüten, die aus 6 (bis 9) Blütenblättern bestehen, gelegentlich außen am Grunde schwach lilarosa überlaufen. Überreich blühend, Mitte/Ende April bis 1. Woche Mai.Mitte April bis Anfang MaiWalzenförmige Sammelfrucht, rötlich.gelblichKleiner Baum oder baumartiger Großstrauch mit zunächst kegelförmiger, -später mehr breitrundlicher Krone, Hauptäste im Alter oft weit ausladend.Japan; Hokkaido, Honshu, Shikoku, Kyushu, in der Ebene wie auch in den -Bergen in humusreichen, feuchten Böden.00,0010m1mVerwendung

Fraxinus ornusMannaesche, BlumenescheFOR1133-8335H 4xv mDb StU 18-208 bis 10 m hoch (gelegentlich trifft man auch über 15 m (!) hohe Bäume) und 4 bis 8 (bis 10) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 cm, in der Breite 15 cm.Sommergrün, gegenständig, unpaarig gefiedert, 15 bis 20 cm lang, Blättchen meist zu 7, eiförmig bis länglich, 3 bis 7 cm lang, sattgrün, unterseits hellgraugrün, Mittelrippe an der Basis rostrotbraun behaart, Herbstfärbung gelegentlich sehr schön gelb bis cremeweißSüdeuropa, Kleinasien; bei uns in Mitteleuropa durch die Forstkultur teilweise eingebürgert, wie z. B. im Oberrheingebiet. Auf sonnigen, warmen, trockenen, kalkreichen Lehm- oder Steinböden.0,00Verwendung

1152-8521LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-208 bis 12 m hoch und 6 bis 7 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 25 cm, in der Breite 15 cm.Weitere Merkmale wie G. triacanthos.(Amfac Cole Nurseries, 1954)1060,00700,00Sommergrün, wechselständig, einfach oder doppelt gefiedert, Blättchen 2 bis 3 cm lang, spitz länglich, zu 20 bis 30, goldgelb, später hellgrün; Herbstfärbung bräunlich.Weißlich, in kleinen Trauben, Juni.Junireingelb<Bild>RBP_Gleditsia triacanthos 'Sunburst' GTSU1mVerwendung

1623-14043Laubgehölze1200,00gelblichgrüne KätzchenMai bis JuniEicheln bis 2,5 cm lang, nur ein Drittel vom flachen, kurzgestielten Becher umgeben.orangerot bis scharlachrotStarkwüchsiger, großer Baum mit rundlicher Krone und häufig bis zum Wipfel durchgehendem Stamm, Seitenäste kräftig, oft horizontal ansitzend, weit ausladend.2225Rot-Eichen sind sehr anpassungsfähig und allgemein anspruchslos gegen-über Bodenverhältnissen; sie gedeihen noch gut auf sandigen, mäßig trockenen Standorten, selbst geringwertige Sand- und Rohböden bringen noch gute Wuchsleistungen, wenn es sich um grundwSonne.Östliches Nordamerika. Oft in Reinbeständen im Laubmischwald der mon-tanen Stufe (1000 bis 1500 m); auf sehr verschiedenartigen Böden.

Gleditsia triacanthos 'Sunburst'GTSU1152-8521LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-208 bis 12 m hoch und 6 bis 7 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 25 cm, in der Breite 15 cm.Weitere Merkmale wie G. triacanthos.(Amfac Cole Nurseries, 1954)Sommergrün, wechselständig, einfach oder doppelt gefiedert, Blättchen 2 bis 3 cm lang, spitz länglich, zu 20 bis 30, goldgelb, später hellgrün; Herbstfärbung bräunlich.weißlichreingelbKleiner Baum, gelegentlich auch nur Großstrauch, Krone breit kegelförmig, locker verzweigt.RBP_Gleditsia triacanthos 'Sunburst' GTSU7m0,00

Fraxinus angustifoliaFANG23077-57095Bruns Sortimentskatalog 2022/2023H m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-2010m8m1mVerwendung

Acer campestreFeldahorn - Heckenahorn - Massholder538-1332Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-205 bis 15 m, selten bis 20 (bis 25) m hoch und 5 bis 10 (15) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 40 bis 45 cm, in der Breite 25 bis 35 cm.810,00725,00Sommergrün, gegenständig, 5 bis 8 cm lang und 5 bis 10 cm breit, 3- bis 5-lappig, stumpfeckig, dunkelgrün, Milchsaft führend, Herbstfärbung leuchtend gelb bis orange, gelegentlich auch mit roten Tönen.gelbgrünGelbgrüne Rispen während des Laubaustriebs, eingeschlechtliche und zwittrige Blüten in einem Blütenstand, Mai.Maigelblich bis goldgelbKleiner bis mittelgroßer Baum mit eiförmiger, im Alter mehr rundlicher Krone oder mehrstämmiger, dicht und sparrig verzweigter Strauch.1525Keine besonderen Ansprüche, trockene bis frische Böden, liebt kalkhaltige Substrate, meidet staunasse Standorte.Volle Sonne bis lichter Schatten.Europa (außer Irland, Schottland, Skandinavien und Zentralalpen), Kleinasien, Nordiran und Nordafrika, im niedersächsischen Tiefland nur eingebürgert, im Gebirge bis auf 1000 m ansteigend; Eichen-Hainbuchen-Mischwälder, Auenwälder, Waldränder, Hecken, Knic<Bild>0RBP_Acer campestre ACA10mVerwendung

Fraxinus ornusMannaesche, BlumenescheFORBruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH 4xv mDb StU 18-208 bis 10 m hoch (gelegentlich trifft man auch über 15 m (!) hohe Bäume) und 4 bis 8 (bis 10) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 cm, in der Breite 15 cm.1060,00805,00Sommergrün, gegenständig, unpaarig gefiedert, 15 bis 20 cm lang, Blättchen meist zu 7, eiförmig bis länglich, 3 bis 7 cm lang, sattgrün, unterseits hellgraugrün, Mittelrippe an der Basis rostrotbraun behaart, Herbstfärbung gelegentlich sehr schön gelb bis cremeweißMai bis Junigelb bis gelbviolett, braunviolettSüdeuropa, Kleinasien; bei uns in Mitteleuropa durch die Forstkultur teilweise eingebürgert, wie z. B. im Oberrheingebiet. Auf sonnigen, warmen, trockenen, kalkreichen Lehm- oder Steinböden.8m

Rotbuche - Waldbuche1099-38592Laubgehölze25 bis 30 m hoch, im Freistand sind alte Exemplare genauso breit. Jahres-zuwachs in der Höhe 50 cm, in der Breite 40 cm.810,00grünlichweißPflanze ist einhäusig, männliche Blüten zu vielen, in langgestielten, kugeligen Büscheln, die weiblichen Blütenstände nur 2-blütig; in 15 bis 20 Jahren er-scheinen die ersten Blüten; Mai.Immer zwei einsamige Nüsse (Bucheckern) in einer borstigen, waagerecht oder aufrecht stehenden Fruchthülle. In größeren Mengen genossen schwach giftig (hoher Oxalsäuregehalt).<Bild>

Fagus sylvaticaRotbuche - WaldbucheFSY1099-38592Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeSäule 4xv mDb Br 80-100 Hoe 250-27525 bis 30 m hoch, im Freistand sind alte Exemplare genauso breit. Jahres-zuwachs in der Höhe 50 cm, in der Breite 40 cm.810,00Sommergrün, wechselständig, breit elliptisch bis oval, 5 bis 10 cm lang, mit 5 bis 9 Nervenpaaren, Rand leicht wellig, anfangs sind die Blätter seidig behaart, später oben dunkelgrün, glänzend und glatt, unterseits auf den Adern behaart; Herbstfärbung leucMaiImmer zwei einsamige Nüsse (Bucheckern) in einer borstigen, waagerecht oder aufrecht stehenden Fruchthülle. In größeren Mengen genossen schwach giftig (hoher Oxalsäuregehalt).30RBP_Fagus sylvatica FSY0,00Verwendung

Spitzahorn582-2089Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Gelbgrün in endständigen, aufrechten Doldentrauben vor Laubaustrieb, blühend
e Bäume sind von großer Schönheit.

AprilFruchtflügel stumpfwinklig bis fast waagerecht angeordnet, braun.gelb, orange, rötlichGroßer, rundkroniger Baum mit dichtgeschlossener Krone und im Freistand mächtigen, weit ausladenden, stark verzweigten Ästen, schnellwüchsig.2230Keine besonderen Ansprüche, toleriert alle Bodenarten, schwach sauer bis alka
lisch, versagt aber auf moorigen, torfigen Standorten.

Europa, nach Osten bis zum Ural, im Süden bis zum Kaukasus, Kleinasien und Nordiran; in Mischwäldern auf feuchten, nährstoffreichen, humosen Böden.<Bild>8mVerwendung

Liquidambar styracifluaAmberbaum 'American Sweetgum'LST1321-10063Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-2010 bis 20 (bis 30) m hoch und 6 bis 12 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 35 cm, in der Breite 20 cm. Auf tiefgründigen Böden oft wesentlich stärker.Sommergrün, wechselständig, ahornähnlich, 5- bis 7-lappig, 12 bis 15 cm breit, oberseits dunkelgrün, etwas glänzend, unterseits mattgrün, Adernwinkel bärtig behaart; Herbstfärbung prachtvoll tiefpurpur, violettbraun, gelborange, scharlach und weinrot.Pflanze ist einhäusig; männliche Blüten in grünen, endständigen und aufrechten, 5 bis 7 cm langen Ähren, weibliche Blüten in hängenden, langgestielten, kugeligen Köpfen; Blütezeit Mai.Kugelig, aus vielen verholzten Kapseln bestehend, etwa 2,5 bis 3 cm dick, an langen Stielen, ein wenig an Platanenfrüchte erinnernd, haften oft noch im Winter am Baum.tiefpurpur, violettbraun, gelborange, scharlach und weinrotMittelgroßer, stattlicher Baum mit geradem, bis zur Terminale durchgehendem Stamm, in der Jugend kegelförmiger Kronenaufbau, später mehr rundliche, zuletzt offene Krone mit einzelnen starken, ausgebreiteten Hauptästen. In der Jugend langsam wachsend.00,0010m1mVerwendung

Gleditsia triacanthos 'Sunburst'GoldgleditschieGTSUBruns Sortimentskatalog 2022/2023H m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-208 bis 12 m hoch und 6 bis 7 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 25 cm, in der Breite 15 cm.Weitere Merkmale wie G. triacanthos.(Amfac Cole Nurseries, 1954)0,00Sommergrün, wechselständig, einfach oder doppelt gefiedert, Blättchen 2 bis 3 cm lang, spitz länglich, zu 20 bis 30, goldgelb, später hellgrün; Herbstfärbung bräunlich.weißlichWeißlich, in kleinen Trauben, Juni.JuniWerden nicht angesetzt.Kleiner Baum, gelegentlich auch nur Großstrauch, Krone breit kegelförmig, locker verzweigt.712<Bild>07m10m1mVerwendung

Fraxinus ornusMannaesche, BlumenescheH 4xv mDb StU 18-20Mai bis Junigelb bis gelbviolett, braunviolettIm Gegensatz zu F. excelsior sehr genügsam, toleriert alle Bodenarten von neutral bis stark alkalisch, gedeiht auf trockenen bis frischen, warmen, durchlässigen Böden sehr gut, ist kalkliebend.08m1mVerwendung

Acer monspessulanumDreilappiger Ahorn, Burgenahorn552-31263Sol 3xv mDb Hoe 250-3005 bis 8 (bis 13) m hoch und 4 bis 7 (bis 9) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 35 cm, in der Breite 30 cm. In 40 Jahren ca. 10 bis 12 m hoch.Sommergrün, gegenständig, 3-lappig, Lappen glattrandig, Blätter verhältnismäßig klein, 3 bis 6 cm lang, dunkelgrün, glänzend, etwas derb; Herbstfärbung schön gelb, Oktober.gelbgrünGelbgrüne Doldentrauben im April/Mai während des Austriebs, attraktiv.Fruchtflügel fast parallel zueinander stehend.913Toleriert alle kultivierten, gut durchlässigen Böden, Kalk liebend, gedeiht auch auf trockenen Böden.Sonnig bis absonnig (bis Halbschatten).Mittelmeergebiet bis zum Kaukasus und Nordiran; in Deutschland nur isolierte Vorkommen des mediterranen Hauptareals im Weinbauklima, Mittelrheingebiet, im ganzen Moseltal bis Koblenz, im Main-, Nahe- und auch Saaletal; auf warmen, trockenen Felshängen, im <Bild>00,00RBP_Acer monspessulanum AMON1m

23077-57096H m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 20-25<kein Bild>Verwendung

ACABruns Sortimentskatalog 2022/20235 bis 15 m, selten bis 20 (bis 25) m hoch und 5 bis 10 (15) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 40 bis 45 cm, in der Breite 25 bis 35 cm.Sommergrün, gegenständig, 5 bis 8 cm lang und 5 bis 10 cm breit, 3- bis 5-lappig, stumpfeckig, dunkelgrün, Milchsaft führend, Herbstfärbung leuchtend gelb bis orange, gelegentlich auch mit roten Tönen.<Bild>0RBP_Acer campestre ACA10m8m

Kupfer-Felsenbirne646-3740Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Sol 3xv mDb Hoe 200-2504 bis 6 (bis 8) m hoch, im Alter oft etwas breiter als hoch, in 40 Jahren etwa 6 m hoch und 7 (8) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 bis 25 cm, in der Breite 15 bis 25 cm.18,70April bis MaiBlauschwarze, kugelige Beeren, bereift, essbar, recht schmackhaft (früher Korinthenersatz).gelb, orange bis rotGroßer, mehrstämmiger Strauch, in der Jugend locker aufrecht, im Alter zunehmend breiter mit etwas schirmförmiger Krone und leicht überhängenden Seitenästen.8Normale, kultivierte Böden, sauer bis leicht alkalisch, mäßig trocken bis feucht, allgemein anspruchslos.Sonnig bis absonnig (halbschattig).Östliches Nordamerika.0,00

Feldahorn - Heckenahorn - Massholder538-1332LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-205 bis 15 m, selten bis 20 (bis 25) m hoch und 5 bis 10 (15) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 40 bis 45 cm, in der Breite 25 bis 35 cm.810,00725,00Sommergrün, gegenständig, 5 bis 8 cm lang und 5 bis 10 cm breit, 3- bis 5-lappig, stumpfeckig, dunkelgrün, Milchsaft führend, Herbstfärbung leuchtend gelb bis orange, gelegentlich auch mit roten Tönen.gelbgrünMaiDie beiden Fruchtflügel sind waagerecht angeordnet, braun, Fruchtreife ab August/September.gelblich bis goldgelbKleiner bis mittelgroßer Baum mit eiförmiger, im Alter mehr rundlicher Krone oder mehrstämmiger, dicht und sparrig verzweigter Strauch.1525Keine besonderen Ansprüche, trockene bis frische Böden, liebt kalkhaltige Substrate, meidet staunasse Standorte.Volle Sonne bis lichter Schatten.<Bild>010m

Acer platanoidesSpitzahornAPLBruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-2020 bis 30 m hoch und 15 bis 22 m breit (Freistand!). Jahreszuwachs in der Höhe 45 bis 60 cm, in der Breite 30 bis 40 cm. Zuwachs in der Jugend stärker.gelbgrüngelb, orange, rötlich2230<Bild>0RBP_Acer platanoides  APL10m0,00Verwendung

Acer monspessulanumDreilappiger Ahorn, Burgenahorn552-31263Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Sol 3xv mDb Hoe 250-3005 bis 8 (bis 13) m hoch und 4 bis 7 (bis 9) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 35 cm, in der Breite 30 cm. In 4
0 Jahren ca. 10 bis 12 m hoch.

810,00Gelbgrüne Doldentrauben im April/Mai während des Austriebs, attraktiv.Fruchtflügel fast parallel zueinander stehend.Mittelmeergebiet bis zum Kaukasus und Nordiran; in Deutschland nur isolierte Vorkommen des mediterranen Hauptareals im Weinbauklima, Mittelrheingebiet, im ganzen Moseltal bis Koblenz, im Main-, Nahe- und auch Saaletal; auf warmen, trockenen Felshängen, im 

APL582-2089Bruns Sortimentskatalog 2022/2023645,00Sommergrün, gegenständig, bis 20 cm breit, 5- bis 7-lappig, bogig gezähnt, Milchsaft führend; Herbstfärbung intensiv goldgelb, oft auch rötlich gezeichnet.gelbgrünGelbgrün in endständigen, aufrechten Doldentrauben vor Laubaustrieb, blühende Bäume sind von großer Schönheit.AprilFruchtflügel stumpfwinklig bis fast waagerecht angeordnet, braun.gelb, orange, rötlichGroßer, rundkroniger Baum mit dichtgeschlossener Krone und im Freistand mächtigen, weit ausladenden, stark verzweigten Ästen, schnellwüchsig.2230Keine besonderen Ansprüche, toleriert alle Bodenarten, schwach sauer bis alkalisch, versagt aber auf moorigen, torfigen Standorten.Sonnig bis halbschattig.Europa, nach Osten bis zum Ural, im Süden bis zum Kaukasus, Kleinasien und Nordiran; in Mischwäldern auf feuchten, nährstoffreichen, humosen Böden.010m8m1m0,00

Quercus rubraAmerikanische rot-EicheQRULaubgehölzeSol 3xv mDb mehrst Hoe 350-40020 bis 25 m hoch, gelegentlich auch noch höher und 12 bis 18 (22) m breit. Jahreszuwachs in der Jugend 40 bis 60 cm, später ca. 30 cm.(= Q. borealis maxima)Sommergrün, wechselständig, im Umriss verkehrt eiförmig bis länglich, 10 bis 23 cm lang und 7,5 bis 15 cm breit, beiderseits mit 3 bis 5 nach vorn gerichteten, spitzen, gezähnten Lappen, die breiter als die Buchten sind; oberseits stumpf dunkelgrün, kahl, Mai bis JuniEicheln bis 2,5 cm lang, nur ein Drittel vom flachen, kurzgestielten Becher umgeben
.

orangerot bis scharlachrot22Rot-Eichen sind sehr anpassungsfähig und allgemein anspruchslos gegen-über Bodenverhältnissen; sie gedeihen noch gut auf sandigen, mäßig trockenen Standorten, selbst geringwertige Sand- und Rohböden bringen noch gute Wuchsleistungen, wenn es sich um grundwÖstliches Nordamerika. Oft in Reinbeständen im Laubmischwald der mon-tanen Stufe (1000 bis 1500 m); auf sehr verschiedenartigen Böden.00,008m1m

Oxelbeere - schwedische Mehlbeere1768-15817Laubgehölze10 bis 12 m hoch, gelegentlich auch 15 bis 20 m Höhe erreichend. Breite 5 bis 7 m. Jahreszuwachs in der Höhe ca. 30 cm, in der Breite 15 bis 25 cm.(= S. suecica, S. scandica)Wahrscheinlich eine erbfeste Hybride zwischen S. aria x S. aucuparia.980,00615,00Sommergrün, wechselständig, im Umriss eiförmig mit 6 bis 9 rundlichen Seiten-lappen, derb ledrig, dunkelgrün, oberseits schwach glänzend, unterseits weißfilzig. Herbstfärbung gelb bis orangegelb, oft aber auch unbedeutend.gelb bis orangegelb712Südschweden, Seeland, Bornholm, Öland, Dagö, Ösel, Estland und Lettland. In Mitteleuropa eingebürgert. Auf nährstoffreichen, gleichmäßig feuchten, aber nicht nassen, kalkhaltigen bis schwach sauren (sauren) Böden.<Bild>0,00Verwendung

LTUBruns Sortimentskatalog 2022/202325 bis 35 m hoch und 15 bis 20 m breit. 25 m hohe Bäume sind in deutschen Parkanlagen keine Seltenheit. Ein 1914 im Arboretum Reutlingen gepflanztes Exemplar hatte 1980 eine Höhe von 30 m erreicht. Jahreszuwachs in der Höhe 35 bis 40 cm, in der Breite 20 c980,00schwefelgelbIn Form und Größe einer Tulpenblüte sehr ähnlich, Grundfarbe schwefelgelb bis gelbgrün, innen an der Basis der Kronblätter orangefarbene Saftmale -(Nektarausscheidung), Ende Mai bis Ende Juni.Ende Mai bis JuniIn aufrechten, spindelartigen, 6 bis 7 cm langen Zapfen.<Bild>RBP_Liriodendron tulipifera LTU

Carpinus betulusGemeine Hainbuche - gemeine WeissbucheCBEBruns Sortimentskatalog 2022/2023Mittelgroßer Baum mit kegelförmiger, im Alter hochgewölbter, mehr rundlicher Krone, Stamm oft drehwüchsig, in der Jugend etwas trägwüchsig.18Sonne bis Schatten.Europa, Balkan-Halbinsel, Kaukasus, Nordiran; Charakterbaumart der Eichen-Hainbuchen-Mischwälder, auf mäßig nährstoffreichen, tiefgründigen, mäßig trockenen bis feuchten, sauren bis alkalischen Sand- und Lehmböden.0Verwendung

Kupfer-FelsenbirneBruns Sortimentskatalog 2022/2023Sol 3xv mDb Hoe 200-2504 bis 6 (bis 8) m hoch, im Alter oft etwas breiter als hoch, in 40 Jahren etwa 6 m hoch und 7 (8) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 bis 25 cm, in der Breite 15 bis 25 cm.(= A. canadensis der Baumschulen)Weiß, Einzelblüte sternförmig, in aufrechten Trauben, überreich blühend, April.April bis Mai8RBP_Amelanchier lamarckii ALA

Acer campestreACA538-1332810,00725,00gelbgrünDie beiden Fruchtflügel sind waagerecht angeordnet, braun, Fruchtreife ab August/September.gelblich bis goldgelbKleiner bis mittelgroßer Baum mit eiförmiger, im Alter mehr rundlicher Krone oder mehrstämmiger, dicht und sparrig verzweigter Strauch.152510m8m1m

H m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-205 bis 15 m, selten bis 20 (bis 25) m hoch und 5 bis 10 (15) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 40 bis 45 cm, in der Breite 25 bis 35 cm.gelbgrünGelbgrüne Rispen während des Laubaustriebs, eingeschlechtliche und zwittrige Blüten in einem Blütenstand, Mai.Die beiden Fruchtflügel sind waagerecht angeordnet, braun, Fruchtreife ab August/September.Kleiner bis mittelgroßer Baum mit eiförmiger, im Alter mehr rundlicher Krone oder mehrstämmiger, dicht und sparrig verzweigter Strauch.1525<Bild>

538-1332Bruns Sortimentskatalog 2022/2023H m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-20725,00Sommergrün, gegenständig, 5 bis 8 cm lang und 5 bis 10 cm breit, 3- bis 5-lappig, stumpfeckig, dunkelgrün, Milchsaft führend, Herbstfärbung leuchtend gelb bis orange, gelegentlich auch mit roten Tönen.Gelbgrüne Rispen während des Laubaustriebs, eingeschlechtliche und zwittrige Blüten in einem Blütenstand, Mai.Maigelblich bis goldgelbKeine besonderen Ansprüche, trockene bis frische Böden, liebt kalkhaltige Substrate, meidet staunasse Standorte.Volle Sonne bis lichter Schatten.Europa (außer Irland, Schottland, Skandinavien und Zentralalpen), Kleinasien, Nordiran und Nordafrika, im niedersächsischen Tiefland nur eingebürgert, im Gebirge bis auf 1000 m ansteigend; Eichen-Hainbuchen-Mischwälder, Auenwälder, Waldränder, Hecken, Knic<Bild>

Liquidambar styracifluaAmberbaum 'American Sweetgum'LST1321-10063Bruns Sortimentskatalog 2022/20231145,00grünMaiKugelig, aus vielen verholzten Kapseln bestehend, etwa 2,5 bis 3 cm dick, an langen Stielen, ein wenig an Platanenfrüchte erinnernd, haften oft noch im Winter am Baum.tiefpurpur, violettbraun, gelborange, scharlach und weinrotMittelgroßer, stattlicher Baum mit geradem, bis zur Terminale durchgehendem Stamm, in der Jugend kegelförmiger Kronenaufbau, später mehr rundliche, zuletzt offene Krone mit einzelnen starken, ausgebreiteten Hauptästen. In der Jugend langsam wachsend.1230Vollsonnig (wichtig zum Ausreifen und für Herbstfärbung).8m1mVerwendung

ARUBruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh. Leittr 4xv mDb StU 18-2010 bis 15 (bis 20) m hoch und 6,5 bis 10 (bis 14) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 40 cm, in der Breite 15 bis 20 cm.1060,00645,00Sommergrün, gegenständig, 6 bis 10 cm lang, 3- (bis 5)-lappig, dunkelgrün, unterseits bläulichweiß, Herbstfärbung von gelb über orange bis leuchtend rot.dunkelrotFruchtflügel spitzwinklig angeordnet.gelb, orange bis rotMittelgroßer Baum mit kegelförmiger oder rundlicher, geschlossener Krone, im Alter Bezweigung locker überhängend.1420Frisch-feucht (nass), toleriert aber auch noch trockenere Standorte, nährstoffreich, sauer-neutral, meidet schweren Ton und Klei.Sonnig.00,00

Acer platanoidesSpitzahornAPL582-2089Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-2020 bis 30 m hoch und 15 bis 22 m breit (Freistand!). Jahreszuwachs in der Höhe 45 bis 60 cm, in der Breite 30 bis 40 cm. Zuwachs in der Jugend stärker.715,00645,000,00Sommergrün, gegenständig, bis 20 cm breit, 5- bis 7-lappig, bogig gezähnt, Milchsaft führend; Herbstfärbung intensiv goldgelb, oft auch rötlich gezeichnet.gelbgrünGelbgrün in endständigen, aufrechten Doldentrauben vor Laubaustrieb, blühende Bäume sind von großer Schönheit.AprilFruchtflügel stumpfwinklig bis fast waagerecht angeordnet, braun
.

gelb, orange, rötlichGroßer, rundkroniger Baum mit dichtgeschlossener Krone und im Freistand mächtigen, weit ausladenden, stark verzweigten Ästen, schnellwüchsig.2230Keine besonderen Ansprüche, toleriert alle Bodenarten, schwach sauer bis alkalisch, versagt aber auf moorigen, torfigen Standorten.Sonnig bis halbschattig.Europa, nach Osten bis zum Ural, im Süden bis zum Kaukasus, Kleinasien und Nordiran; in Mischwäldern auf feuchten, nährstoffreichen, humosen Böden.<Bild>0RBP_Acer platanoides  APL10m8m1mVerwendung

Spitzahorn582-2089LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-2020 bis 30 m hoch und 15 bis 22 m breit (Freistand!). Jahreszuwachs in der Höhe 45 bis 60 cm, in der Breite 30 bis 40 cm. Zuwachs in der Jugend stärker.715,00645,00Sommergrün, gegenständig, bis 20 cm breit, 5- bis 7-lappig, bogig gezähnt, Milchsaft führend; Herbstfärbung intensiv goldgelb, oft auch rötlich gezeichnet.gelbgrünGelbgrün in endständigen, aufrechten Doldentrauben vor Laubaustrieb, blühende Bäume sind von großer Schönheit.AprilGroßer, rundkroniger Baum mit dichtgeschlossener Krone und im Freistand mächtigen, weit ausladenden, stark verzweigten Ästen, schnellwüchsig.Keine besonderen Ansprüche, toleriert alle Bodenarten, schwach sauer bis alkalisch, versagt aber auf moorigen, torfigen Standorten.Sonnig bis halbschattig.Europa, nach Osten bis zum Ural, im Süden bis zum Kaukasus, Kleinasien und Nordiran; in Mischwäldern auf feuchten, nährstoffreichen, humosen Böden.Verwendung

Quercus rubraQRU1623-14043Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeSol 3xv mDb mehrst Hoe 350-40020 bis 25 m hoch, gelegentlich auch noch höher und 12 bis 18 (22) m breit. Jahreszuwachs in der Jugend 40 bis 60 cm, später ca. 30 cm.(= Q. borealis maxima)1200,0060,50Sommergrün, wechselständig, im Umriss verkehrt eiförmig bis länglich, 10 bis 23 cm lang und 7,5 bis 15 cm breit, beiderseits mit 3 bis 5 nach vorn gerichteten, spitzen, gezähnten Lappen, die breiter als die Buchten sind; oberseits stumpf dunkelgrün, kahl, gelblichgrüne Kätzchen2225Rot-Eichen sind sehr anpassungsfähig und allgemein anspruchslos gegen-über Bodenverhältnissen; sie gedeihen noch gut auf sandigen, mäßig trockenen Standorten, selbst geringwertige Sand- und Rohböden bringen noch gute Wuchsleistungen, wenn es sich um grundwÖstliches Nordamerika. Oft in Reinbeständen im Laubmischwald der mon-tanen Stufe (1000 bis 1500 m); auf sehr verschiedenartigen Böden.<Bild>08m1m0,00Verwendung

Liriodendron tulipiferaTulpenbaumH m.dgh.Leittr 4xv C 110 l StU 18-2025 bis 35 m hoch und 15 bis 20 m breit. 25 m hohe Bäume sind in deutschen Parkanlagen keine Seltenheit. Ein 1914 im Arboretum Reutlingen gepflanztes Exemplar hatte 1980 eine Höhe von 30 m erreicht. Jahreszuwachs in der Höhe 35 bis 40 cm, in der Breite 20 cEnde Mai bis JuniHoher Baum mit schlankem, geradem Stamm und pyramidaler Krone, Haupt-äste im Alter mehr auseinanderstrebend, im unteren Bereich oft malerisch -herabhängend, Wuchsformen können sehr unterschiedlich sein, gelegentlich auch mit unregelmäßig ansetzenden, mächtSonnig.Östliches Nordamerika; auf feuchten, gut durchlässigen Böden, sehr gern in Tälern und an sickerfeuchten Hängen, in Mischwäldern häufig aber auch in Reinbeständen.RBP_Liriodendron tulipifera LTU8m1m

8 bis 12 m hoch und 6 bis 7 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 25 cm, in der Breite 15 cm.Weitere Merkmale wie G. triacanthos.(Amfac Cole Nurseries, 1954)1060,00700,00Sommergrün, wechselständig, einfach oder doppelt gefiedert, Blättchen 2 bis 3 cm lang, spitz länglich, zu 20 bis 30, goldgelb, später hellgrün; Herbstfärbung bräunlich.weißlichWeißlich, in kleinen Trauben, Juni.JuniRBP_Gleditsia triacanthos 'Sunburst' GTSU

23077-57095Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze805,00<kein Bild>0RBP_Fraxinus angustifolia FANG10m8m0,00Verwendung

LST1321-10063Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-2010 bis 20 (bis 30) m hoch und 6 bis 12 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 35 cm, in der Breite 20 cm. Auf tiefgründigen Böden oft wesentlich stärker.Sommergrün, wechselständig, ahornähnlich, 5- bis 7-lappig, 12 bis 15 cm breit, oberseits dunkelgrün, etwas glänzend, unterseits mattgrün, Adernwinkel bärtig behaart; Herbstfärbung prachtvoll tiefpurpur, violettbraun, gelborange, scharlach und weinrot.grünMaiKugelig, aus vielen verholzten Kapseln bestehend, etwa 2,5 bis 3 cm dick, an langen Stielen, ein wenig an Platanenfrüchte erinnernd, haften oft noch im Winter am Baum.Mittelgroßer, stattlicher Baum mit geradem, bis zur Terminale durchgehendem Stamm, in der Jugend kegelförmiger Kronenaufbau, später mehr rundliche, zuletzt offene Krone mit einzelnen starken, ausgebreiteten Hauptästen. In der Jugend langsam wachsend.12<Bild>00,0010m8m1m

Acer platanoidesSpitzahornLaubgehölzeAprilFruchtflügel stumpfwinklig bis fast waagerecht angeordnet, braun.Großer, rundkroniger Baum mit dichtgeschlossener Krone und im Freistand mächtigen, weit ausladenden, stark verzweigten Ästen, schnellwüchsig.010m8m1m

Acer rubrumRotahornARU606-2866LaubgehölzeH m.dgh. Leittr 4xv mDb StU 18-2010 bis 15 (bis 20) m hoch und 6,5 bis 10 (bis 14) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 40 cm, in der Breite 15 bis 20 cm.1060,00645,00A. rubrum ist zweihäusig! Weibliche Blüten sind attraktiver. Dunkelrot, vor dem Laubaustrieb, März bis April, auffallend.März bis AprilFruchtflügel spitzwinklig angeordnet.gelb, orange bis rotMittelgroßer Baum mit kegelförmiger oder rundlicher, geschlossener Krone, im Alter Bezweigung locker überhängend.1420Östl. Nordamerika, an Flussufern, in Sümpfen, auf feuchten bis nassen Böden, aber auch auf trockenen Bergrücken in Mischwäldern.<Bild><kein Bild>00,0010m8m1mVerwendung

Tulpenbaum1323-33029Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeSommergrün, wechselständig, auffallende, ungewöhnliche Blattform, im Umriss fast viereckig, mit jeweils einem sattelförmigen Mittellappen und 2 großen, geschwungenen Seitenlappen, frischgrün; Herbstfärbung prachtvoll goldgelb.schwefelgelbIn Form und Größe einer Tulpenblüte sehr ähnlich, Grundfarbe schwefelgelb bis gelbgrün, innen an der Basis der Kronblätter orangefarbene Saftmale -(Nektarausscheidung), Ende Mai bis Ende Juni.Ende Mai bis JuniSonnig.Östliches Nordamerika; auf feuchten, gut durchlässigen Böden, sehr gern in Tälern und an sickerfeuchten Hängen, in Mischwäldern häufig aber auch in Reinbeständen.0,001m

Oxelbeere - schwedische MehlbeereBruns Sortimentskatalog 2022/2023H m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-20(= S. suecica, S. scandica)Wahrscheinlich eine erbfeste Hybride zwischen S. aria x S. aucuparia.Sommergrün, wechselständig, im Umriss eiförmig mit 6 bis 9 rundlichen Seiten-lappen, derb ledrig, dunkelgrün, oberseits schwach glänzend, unterseits weißfilzig. Herbstfärbung gelb bis orangegelb, oft aber auch unbedeutend.weißIn weißen, 8 bis 10 cm breiten, endständigen Schirmrispen, Mai/Juni.Mai bis JuniMittelgroßer Baum mit zunächst kegelförmiger, später ovaler und im Alter rundlich gewölbter Krone, Äste regelmäßig, aufrecht, dicht verzweigt; langsam wachsend.10m8mVerwendung

Mannaesche, BlumenescheFORLaubgehölze8 bis 10 m hoch (gelegentlich trifft man auch über 15 m (!) hohe Bäume) und 4 bis 8 (bis 10) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 cm, in der Breite 15 cm.0,00Sommergrün, gegenständig, unpaarig gefiedert, 15 bis 20 cm lang, Blättchen meist zu 7, eiförmig bis länglich, 3 bis 7 cm lang, sattgrün, unterseits hellgraugrün, Mittelrippe an der Basis rostrotbraun behaart, Herbstfärbung gelegentlich sehr schön gelb bis cremeweißCremeweiß, in dichten, endständigen, bis zu 15 cm langen Rispen, die den ganzen Baum bedecken und einen angenehmen Duft verbreiten; zierender Blütenbaum; Mai/Juni.Mai bis Juni2 bis 4 cm lange und 7 bis 10 mm breite, geflügelte Nüsschen; Fruchtreife ab September/Oktober.gelb bis gelbviolett, braunviolettKleiner Baum oder Großstrauch mit rundlicher oder breitpyramidaler Krone, Stamm meistens kurz, nur selten über den Kronenansatz durchgehend, in der Jugend locker verzweigt, im Alter oft sehr dichtastig.10Im Gegensatz zu F. excelsior sehr genügsam, toleriert alle Bodenarten von neutral bis stark alkalisch, gedeiht auf trockenen bis frischen, warmen, durchlässigen Böden sehr gut, ist kalkliebend.Südeuropa, Kleinasien; bei uns in Mitteleuropa durch die Forstkultur teilweise eingebürgert, wie z. B. im Oberrheingebiet. Auf sonnigen, warmen, trockenen, kalkreichen Lehm- oder Steinböden.RBP_Fraxinus ornus FOR10m8m

Gleditsia triacanthos 'Sunburst'GTSUBruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze8 bis 12 m hoch und 6 bis 7 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 25 cm, in der Breite 15 cm.1060,00700,00Weißlich, in kleinen Trauben, Juni.<Bild>RBP_Gleditsia triacanthos 'Sunburst' GTSU7m0,00Verwendung

Amelanchier lamarckiiALASol 3xv mDb Hoe 200-2508Normale, kultivierte Böden, sauer bis leicht alkalisch, mäßig trocken bis feucht, allgemein anspruchslos.Sonnig bis absonnig (halbschattig).Östliches Nordamerika.<Bild>0RBP_Amelanchier lamarckii ALA8m1m0,00Verwendung

Frische bis feuchte, nahrhafte, durchlässige Böden, sauer bis neutral, kalkmeidend, bei zu hohem pH-Wert Neigung zu Chlorose; auf zu armen und verdichteten Böden kaum Zuwachs.Vollsonnig (wichtig zum Ausreifen und für Herbstfärbung).Südöstliches Nordamerika; im Norden bis Süd-lllinois, westlich bis Ost-Texas, südlich bis Mittel-Florida, außerdem in Mexiko und Guatemala; auf feuchten Böden in Tälern, Uferwäldern, auf Hängen in Laubmisch-Wäldern und als -Pioniergehölz auf alten, nicht m8m1m0,00

Amberbaum 'American Sweetgum'Sommergrün, wechselständig, ahornähnlich, 5- bis 7-lappig, 12 bis 15 cm breit, oberseits dunkelgrün, etwas glänzend, unterseits mattgrün, Adernwinkel bärtig behaart; Herbstfärbung prachtvoll tiefpurpur, violettbraun, gelborange, scharlach und weinrot.grünPflanze ist einhäusig; männliche Blüten in grünen, endständigen und aufrechten, 5 bis 7 cm langen Ähren, weibliche Blüten in hängenden, langgestielten, kugeligen Köpfen; Blütezeit Mai.Kugelig, aus vielen verholzten Kapseln bestehend, etwa 2,5 bis 3 cm dick, an langen Stielen, ein wenig an Platanenfrüchte erinnernd, haften oft noch im Winter am Baum.Mittelgroßer, stattlicher Baum mit geradem, bis zur Terminale durchgehendem Stamm, in der Jugend kegelförmiger Kronenaufbau, später mehr rundliche, zuletzt offene Krone mit einzelnen starken, ausgebreiteten Hauptästen. In der Jugend langsam wachsend.1230Frische bis feuchte, nahrhafte, durchlässige Böden, sauer bis neutral, kalkmeidend, bei zu hohem pH-Wert Neigung zu Chlorose; auf zu armen und verdichteten Böden kaum Zuwachs.Vollsonnig (wichtig zum Ausreifen und für Herbstfärbung).RBP_Liquidambar styraciflua LST10m1m

Gleditsia triacanthos 'Sunburst'GoldgleditschieJuniWerden nicht angesetzt.reingelbKleiner Baum, gelegentlich auch nur Großstrauch, Krone breit kegelförmig, locker verzweigt.<Bild>0RBP_Gleditsia triacanthos 'Sunburst' GTSU7mVerwendung

Fraxinus ornusMannaesche, BlumenescheBruns Sortimentskatalog 2022/2023H 4xv mDb StU 18-208 bis 10 m hoch (gelegentlich trifft man auch über 15 m (!) hohe Bäume) und 4 bis 8 (bis 10) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 cm, in der Breite 15 cm.1060,00Sommergrün, gegenständig, unpaarig gefiedert, 15 bis 20 cm lang, Blättchen meist zu 7, eiförmig bis länglich, 3 bis 7 cm lang, sattgrün, unterseits hellgraugrün, Mittelrippe an der Basis rostrotbraun behaart, Herbstfärbung gelegentlich sehr schön gelb bis Cremeweiß, in dichten, endständigen, bis zu 15 cm langen Rispen, die den ganzen Baum bedecken und einen angenehmen Duft verbreiten; zierender Blütenbaum; Mai/Juni.Südeuropa, Kleinasien; bei uns in Mitteleuropa durch die Forstkultur teilweise eingebürgert, wie z. B. im Oberrheingebiet. Auf sonnigen, warmen, trockenen, kalkreichen Lehm- oder Steinböden.RBP_Fraxinus ornus FORVerwendung

GTSU1152-8521Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze8 bis 12 m hoch und 6 bis 7 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 25 cm, in der Breite 15 cm.1060,00700,00Werden nicht angesetzt.reingelb712<Bild>0RBP_Gleditsia triacanthos 'Sunburst' GTSU10m1m

Baummagnolie, Kobushimagnolie1353-10364H 4xv mDb StU 18-200,00Sommergrün, wechselständig, verkehrt eiförmig, (6) 10 bis 18 cm lang und 5 bis 10 cm breit, über die Mitte am breitesten, plötzlich zugespitzt, mittelgrün, Herbstfärbung gelblich.weißVor dem Laubaustrieb, weit geöffnete, etwa 10 cm große, weiße Blüten, die aus 6 (bis 9) Blütenblättern bestehen, gelegentlich außen am Grunde schwach lilarosa überlaufen. Überreich blühend, Mitte/Ende April bis 1. Woche Mai.Mitte April bis Anfang MaiWalzenförmige Sammelfrucht, rötlich.gelblichBevorzugt tiefgründige, lockere, frische bis feuchte, nahrhafte und humose Böden, sauer bis schwach alkalisch. Insgesamt ist die Kobushi-Magnolie anpassungsfähig, der Boden sollte aber nicht zu flachgründig und zu trocken sein.Sonne bis lichter Schatten, geschützte Lage vorteilhaft (Spätfrostgefahr).<Bild>010m1mVerwendung

Magnolia kobusMKO1353-10364Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze1145,00Sommergrün, wechselständig, verkehrt eiförmig, (6) 10 bis 18 cm lang und 5 bis 10 cm breit, über die Mitte am breitesten, plötzlich zugespitzt, mittelgrün, Herbstfärbung gelblich.weißVor dem Laubaustrieb, weit geöffnete, etwa 10 cm große, weiße Blüten, die aus 6 (bis 9) Blütenblättern bestehen, gelegentlich außen am Grunde schwach lilarosa überlaufen. Überreich blühend, Mitte/Ende April bis 1. Woche Mai.gelblichSonne bis lichter Schatten, geschützte Lage vorteilhaft (Spätfrostgefahr).<Bild>RBP_Magnolia kobus MKO7mVerwendung

Bruns Sortimentskatalog 2022/2023H m.dgh.Leittr 4xv C 110 l StU 18-2025 bis 35 m hoch und 15 bis 20 m breit. 25 m hohe Bäume sind in deutschen Parkanlagen keine Seltenheit. Ein 1914 im Arboretum Reutlingen gepflanztes Exemplar hatte 1980 eine Höhe von 30 m erreicht. Jahreszuwachs in der Höhe 35 bis 40 cm, in der Breite 20 cschwefelgelbIn Form und Größe einer Tulpenblüte sehr ähnlich, Grundfarbe schwefelgelb bis gelbgrün, innen an der Basis der Kronblätter orangefarbene Saftmale -(Nektarausscheidung), Ende Mai bis Ende Juni.goldgelbHoher Baum mit schlankem, geradem Stamm und pyramidaler Krone, Haupt-äste im Alter mehr auseinanderstrebend, im unteren Bereich oft malerisch -herabhängend, Wuchsformen können sehr unterschiedlich sein, gelegentlich auch mit unregelmäßig ansetzenden, mächtBevorzugt nährstoffreiche, tiefgründige, frische bis feuchte, gut drainierte Böden, sauer bis neutral (leicht alkalisch); gedeiht auch auf trockeneren -Stand-orten, Zuwachs aber dann sehr gering.Sonnig.Östliches Nordamerika; auf feuchten, gut durchlässigen Böden, sehr gern in Tälern und an sickerfeuchten Hängen, in Mischwäldern häufig aber auch in Reinbeständen.0RBP_Liriodendron tulipifera LTU10m8m1m0,00

Fraxinus ornusMannaesche, BlumenescheFOR1133-8335Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH 4xv mDb StU 18-208 bis 10 m hoch (gelegentlich trifft man auch über 15 m (!) hohe Bäume) und 4 bis 8 (bis 10) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 cm, in der Breite 15 cm.Sommergrün, gegenständig, unpaarig gefiedert, 15 bis 20 cm lang, Blättchen meist zu 7, eiförmig bis länglich, 3 bis 7 cm lang, sattgrün, unterseits hellgraugrün, Mittelrippe an der Basis rostrotbraun behaart, Herbstfärbung gelegentlich sehr schön gelb bis cremeweißCremeweiß, in dichten, endständigen, bis zu 15 cm langen Rispen, die den ganzen Baum bedecken und einen angenehmen Duft verbreiten; zierender Blütenbaum; Mai/Juni.2 bis 4 cm lange und 7 bis 10 mm breite, geflügelte Nüsschen; Fruchtreife ab September/Oktober.gelb bis gelbviolett, braunviolettKleiner Baum oder Großstrauch mit rundlicher oder breitpyramidaler Krone, Stamm meistens kurz, nur selten über den Kronenansatz durchgehend, in der Jugend locker verzweigt, im Alter oft sehr dichtastig.10Im Gegensatz zu F. excelsior sehr genügsam, toleriert alle Bodenarten von neutral bis stark alkalisch, gedeiht auf trockenen bis frischen, warmen, durchlässigen Böden sehr gut, ist kalkliebend.Sonnig bis absonnig.Südeuropa, Kleinasien; bei uns in Mitteleuropa durch die Forstkultur teilweise eingebürgert, wie z. B. im Oberrheingebiet. Auf sonnigen, warmen, trockenen, kalkreichen Lehm- oder Steinböden.<Bild>10m8m

1152-8521H m.dgh.Leittr 4xv mDb StU 18-208 bis 12 m hoch und 6 bis 7 m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 25 cm, in der Breite 15 cm.Weitere Merkmale wie G. triacanthos.(Amfac Cole Nurseries, 1954)1060,00Sommergrün, wechselständig, einfach oder doppelt gefiedert, Blättchen 2 bis 3 cm lang, spitz länglich, zu 20 bis 30, goldgelb, später hellgrün; Herbstfärbung bräunlich.weißlichWeißlich, in kleinen Trauben, Juni.Kleiner Baum, gelegentlich auch nur Großstrauch, Krone breit kegelförmig, locker verzweigt.71200,00RBP_Gleditsia triacanthos 'Sunburst' GTSU10m1m

Baummagnolie, KobushimagnolieMKO1353-10364Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH 4xv mDb StU 18-20Bis 10 m hoch und 4 bis 8 m breit. In der Heimat 20 bis 30 m hoch. Jahres-zuwachs in der Höhe 30 cm, in der Breite 20 cm.1145,00Sommergrün, wechselständig, verkehrt eiförmig, (6) 10 bis 18 cm lang und 5 bis 10 cm breit, über die Mitte am breitesten, plötzlich zugespitzt, mittelgrün, Herbstfärbung gelblich.weiß810Bevorzugt tiefgründige, lockere, frische bis feuchte, nahrhafte und humose Böden, sauer bis schwach alkalisch. Insgesamt ist die Kobushi-Magnolie anpassungsfähig, der Boden sollte aber nicht zu flachgründig und zu trocken sein.Sonne bis lichter Schatten, geschützte Lage vorteilhaft (Spä
tfrostgefahr).

<Bild>RBP_Magnolia kobus MKO7m

Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze1060,00805,00Cremeweiß, in dichten, endständigen, bis zu 15 cm langen Rispen, die den ganzen Baum bedecken und einen angenehmen Duft verbreiten; zierender Blütenbaum; Mai/Juni.Mai bis Juni2 bis 4 cm lange und 7 bis 10 mm breite, geflügelte Nüsschen; Fruchtreife ab September/Oktober.gelb bis gelbviolett, braunviolettKleiner Baum oder Großstrauch mit rundlicher oder breitpyramidaler Krone, Stamm meistens kurz, nur selten über den Kronenansatz durchgehend, in der Jugend locker verzweigt, im Alter oft sehr dichtastig.10Im Gegensatz zu F. excelsior sehr genügsam, toleriert alle Bodenarten von neutral bis stark alkalisch, gedeiht auf trockenen bis frischen, warmen, durchlässigen Böden sehr gut, ist kalkliebend.Sonnig bis absonnig.<Bild>0RBP_Fraxinus ornus FOR10m8m1m

Gleditsia triacanthos 'Sunburst'GoldgleditschieGTSUBruns Sortimentskatalog 2022/2023weißlichWerden nicht angesetzt.Kleiner Baum, gelegentlich auch nur Großstrauch, Krone breit kegelförmig, locker verzweigt.71207m10m0,00

Quercus rubraAmerikanische rot-EicheQRUBruns Sortimentskatalog 2022/2023Sol 3xv mDb mehrst Hoe 350-40020 bis 25 m hoch, gelegentlich auch noch höher und 12 bis 18 (22) m breit. Jahreszuwachs in der Jugend 40 bis 60 cm, später ca. 30 cm.(= Q. borealis maxima)60,50Sommergrün, wechselständig, im Umriss verkehrt eiförmig bis länglich, 10 bis 23 cm lang und 7,5 bis 15 cm breit, beiderseits mit 3 bis 5 nach vorn gerichteten, spitzen, gezähnten Lappen, die breiter als die Buchten sind; oberseits stumpf dunkelgrün, kahl, <Bild>00,00RBP_Quercus rubra QRU8m1mVerwendung

GoldgleditschieBruns Sortimentskatalog 2022/20231060,00700,00Weißlich, in kleinen Trauben, Juni.JuniWerden nicht angesetzt.712<Bild>010m1mVerwendung

EscheLaubgehölze810,00805,000,00<kein Bild>0RBP_Fraxinus angustifolia FANG

ACADie beiden Fruchtflügel sind waagerecht angeordnet, braun, Fruchtreife ab August/September.8m1m0,00

1133-8335Cremeweiß, in dichten, endständigen, bis zu 15 cm langen Rispen, die den ganzen Baum bedecken und einen angenehmen Duft verbreiten; zierender Blütenbaum; Mai/Juni.2 bis 4 cm lange und 7 bis 10 mm breite, geflügelte Nüsschen; Fruchtreife ab S
eptember/Oktober.

Kleiner Baum oder Großstrauch mit rundlicher oder breitpyramidaler Krone, Stamm meistens kurz, nur selten über den Kronenansatz durchgehend, in der Jugend locker verzweigt, im Alter oft sehr dichtastig.10Im Gegensatz zu F. excelsior sehr genügsam, toleriert alle Bodenarten von neutral bis stark alkalisch, gedeiht auf trockenen bis frischen, warmen, durchlässigen Böden sehr gut, ist kalkliebend.Sonnig bis absonnig.<Bild>0RBP_Fraxinus ornus FOR10m1m0,00Verwendung

Fagus sylvaticaFSYBruns Sortimentskatalog 2022/2023Säule 4xv mDb Br 80-100 Hoe 250-275Sommergrün, wechselständig, breit elliptisch bis oval, 5 bis 10 cm lang, mit 5 bis 9 Nervenpaaren, Rand leicht wellig, anfangs sind die Blätter seidig behaart, später oben dunkelgrün, glänzend und glatt, unterseits auf den Adern behaart; Herbstfärbung leucMaigelb bis rotbraunGroßer, breit- und rundkroniger Baum mit starken, bis zum Boden herab-hängenden Ästen (Freistand), im Bestand und in Gruppen mächtige, hohe, gerade Stämme bildend.30Insgesamt anspruchslos, bevorzugt aber frische bis feuchte, nahrhafte, anlehmige Böden mit einem gewissen Kalkgehalt, warme Kalkböden in luftfeuchter Lage sind der optimale Standort, es muss aber darauf hingewiesen werden, daß die Buche auch noch auf schwaSonne bis Schatten.In Europa allgemein verbreitet, vom Tiefland bis in die Alpen in Höhen von 1600 m; bestandsbildend in Wäldern auf lockeren, feuchten bis frischen, gut drainierten, warmen, kalkarmen und -reichen, mittelgründigen, sandig-steinigen Lehmböden, in kühl-humider0RBP_Fagus sylvatica FSY10m8m1m0,00Verwendung

grünlichweißPflanze ist einhäusig, männliche Blüten zu vielen, in langgestielten, kugeligen Büscheln, die weiblichen Blütenstände nur 2-blütig; in 15 bis 20 Jahren er-scheinen die ersten Blüten; Mai.gelb bis rotbraunGroßer, breit- und rundkroniger Baum mit starken, bis zum Boden herab-hängenden Ästen (Freistand), im Bestand und in Gruppen mächtige, hohe, gerade Stämme bildend.Insgesamt anspruchslos, bevorzugt aber frische bis feuchte, nahrhafte, anlehmige Böden mit einem gewissen Kalkgehalt, warme Kalkböden in luftfeuchter Lage sind der optimale Standort, es muss aber darauf hingewiesen werden, daß die Buche auch noch auf schwaSonne bis Schatten.In Europa allgemein verbreitet, vom Tiefland bis in die Alpen in Höhen von 1600 m; bestandsbildend in Wäldern auf lockeren, feuchten bis frischen, gut drainierten, warmen, kalkarmen und -reichen, mittelgründigen, sandig-steinigen Lehmböden, in kühl-humider<Bild>010m8m1m

Acer platanoidesAPLLaubgehölzeH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-2020 bis 30 m hoch und 15 bis 22 m breit (Freistand!). Jahreszuwachs in der Höhe 45 bis 60 cm, in der Breite 30 bis 40 cm. Zuwachs in der Jugend stärker.715,00645,000,00Sommergrün, gegenständig, bis 20 cm breit, 5- bis 7-lappig, bogig gezähnt, Milchsaft führend; Herbstfärbung intensiv goldgelb, oft auch rötlich gezeichnet.gelbgrünSonnig bis halbschattig.0RBP_Acer platanoides  APL10m1m

1145,00grünMai1230Frische bis feuchte, nahrhafte, durchlässige Böden, sauer bis neutral, kalkmeidend, bei zu hohem pH-Wert Neigung zu Chlorose; auf zu armen und verdichteten Böden kaum Zuwachs.Vollsonnig (wichtig zum Ausreifen und für Herbstfärbung).Südöstliches Nordamerika; im Norden bis Süd-lllinois, westlich bis Ost-Texas, südlich bis Mittel-Florida, außerdem in Mexiko und Guatemala; auf feuchten Böden in Tälern, Uferwäldern, auf Hängen in Laubmisch-Wäldern und als -Pioniergehölz auf alten, nicht m<Bild>RBP_Liquidambar styraciflua LST8m

1152-8521Laubgehölze1060,00700,00reingelbRBP_Gleditsia triacanthos 'Sunburst' GTSU

FOR1133-8335Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze8 bis 10 m hoch (gelegentlich trifft man auch über 15 m (!) hohe Bäume) und 4 bis 8 (bis 10) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 cm, in der Breite 15 cm.1060,00805,000,00Sommergrün, gegenständig, unpaarig gefiedert, 15 bis 20 cm lang, Blättchen meist zu 7, eiförmig bis länglich, 3 bis 7 cm lang, sattgrün, unterseits hellgraugrün, Mittelrippe an der Basis rostrotbraun behaart, Herbstfärbung gelegentlich sehr schön gelb bis cremeweißCremeweiß, in dichten, endständigen, bis zu 15 cm langen Rispen, die den ganzen Baum bedecken und einen angenehmen Duft verbreiten; zierender Blütenbaum; Mai/Juni.2 bis 4 cm lange und 7 bis 10 mm breite, geflügelte Nüsschen; Fruchtreife ab September/Oktober.Kleiner Baum oder Großstrauch mit rundlicher oder breitpyramidaler Krone, Stamm meistens kurz, nur selten über den Kronenansatz durchgehend, in der Jugend locker verzweigt, im Alter oft sehr dichtastig.10Sonnig bis absonnig.Südeuropa, Kleinasien; bei uns in Mitteleuropa durch die Forstkultur teilweise eingebürgert, wie z. B. im Oberrheingebiet. Auf sonnigen, warmen, trockenen, kalkreichen Lehm- oder Steinböden.<Bild>RBP_Fraxinus ornus FOR10m

AMONBruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze810,0060,50April bis Maigelb bis hellorangeKleiner Baum oder Großstrauch mit meist drehwüchsigen Stämmen und unregelmäßiger, breit eiförmiger oder rundlicher Krone, langsam wachsend.8mVerwendung

Fraxinus angustifoliaEscheFANG 2Bruns Sortimentskatalog 2022/2023Laubgehölze1145,00805,000,000RBP_Fraxinus angustifolia grünes Klassenzimmer FANG 210m8m1m

Acer campestreFeldahorn - Heckenahorn - Massholder538-1332LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-20810,00725,00gelbgrünGelbgrüne Rispen während des Laubaustriebs, eingeschlechtliche und zwittrige Blüten in einem Blütenstand, Mai.MaiDie beiden Fruchtflügel sind waagerecht angeordnet, braun, Fruchtreife ab August/September.gelblich bis goldgelbKleiner bis mittelgroßer Baum mit eiförmiger, im Alter mehr rundlicher Krone oder mehrstämmiger, dicht und sparrig verzweigter Strauch.1525Keine besonderen Ansprüche, trockene bis frische Böden, liebt kalkhaltige Substrate, meidet staunasse Standorte.Volle Sonne bis lichter Schatten.Europa (außer Irland, Schottland, Skandinavien und Zentralalpen), Kleinasien, Nordiran und Nordafrika, im niedersächsischen Tiefland nur eingebürgert, im Gebirge bis auf 1000 m ansteigend; Eichen-Hainbuchen-Mischwälder, Auenwälder, Waldränder, Hecken, Knic1m0,00Verwendung

Amelanchier lamarckiiALALaubgehölze(= A. canadensis der Baumschulen)355,00Sommergrün, wechselbeständig, 3 bis 8,5 cm lang, elliptisch, im Austrieb -kupferrot, Herbstfärbung leuchtend gelb, orange bis rot.weißWeiß, Einzelblüte sternförmig, in aufrechten Trauben, überreich blühend, April.<Bild>0RBP_Amelanchier lamarckii ALA8m1mVerwendung

Acer campestreACABruns Sortimentskatalog 2022/2023Gelbgrüne Rispen während des Laubaustriebs, eingeschlechtliche und zwittrige Blüten in einem Blütenstand, Mai.Europa (außer Irland, Schottland, Skandinavien und Zentralalpen), Kleinasien, Nordiran und Nordafrika, im niedersächsischen Tiefland nur eingebürgert, im Gebirge bis auf 1000 m ansteigend; Eichen-Hainbuchen-Mischwälder, Auenwälder, Waldränder, Hecken, Knic0,00RBP_Acer campestre ACA8m1mVerwendung

582-2089715,00645,00Sommergrün, gegenständig, bis 20 cm breit, 5- bis 7-lappig, bogig gezähnt, Milchsaft führend; Herbstfärbung intensiv goldgelb, oft auch rötlich gezeichnet.Gelbgrün in endständigen, aufrechten Doldentrauben vor Laubaustrieb, blühende Bäume sind von großer Schönheit.AprilFruchtflügel stumpfwinklig bis fast waagerecht angeordnet, braun.Großer, rundkroniger Baum mit dichtgeschlossener Krone und im Freistand mächtigen, weit ausladenden, stark verzweigten Ästen, schnellwüchsig.Keine besonderen Ansprüche, toleriert alle Bodenarten, schwach sauer bis alkalisch, versagt aber auf moorigen, torfigen Standorten.Sonnig bis halbschattig.Europa, nach Osten bis zum Ural, im Süden bis zum Kaukasus, Kleinasien und Nordiran; in Mischwäldern auf feuchten, nährstoffreichen, humosen Böden.8m1m

AMONLaubgehölze60,50Sommergrün, gegenständig, 3-lappig, Lappen glattrandig, Blätter verhältnismäßig klein, 3 bis 6 cm lang, dunkelgrün, glänzend, etwas derb; Herbstfärbung schön gelb, Oktober.gelbgrünApril bis Maigelb bis hellorangeKleiner Baum oder Großstrauch mit meist drehwüchsigen Stämmen und unregelmäßiger, breit eiförmiger od
er rundlicher Krone, langsam wachsend.

913Toleriert alle kultivierten, gut durchlässigen Böden, Kalk liebend, gedeiht auch auf trockenen Böden.Sonnig bis absonnig (bis Halbschatten).<Bild>00,00RBP_Acer monspessulanum AMON8m1mVerwendung

Acer campestreFeldahorn - Heckenahorn - MassholderACA538-1332Bruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH m.dgh.Leittr 3xv mDb StU 18-205 bis 15 m, selten bis 20 (bis 25) m hoch und 5 bis 10 (15) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 40 bis 45 cm, in der Breite 25 bis 35 cm.810,00725,00Sommergrün, gegenständig, 5 bis 8 cm lang und 5 bis 10 cm breit, 3- bis 5-lappig, stumpfeckig, dunkelgrün, Milchsaft führend, Herbstfärbung leuchtend gelb bis orange, gelegentlich auch mit roten Tönen.gelbgrünGelbgrüne Rispen während des Laubaustriebs, eingeschlechtliche und zwittrige Blüten in einem Blütenstand, Mai.MaiDie beiden Fruchtflügel sind waagerecht angeordnet, braun, Fruchtreife ab August/September.gelblich bis goldgelbKleiner bis mittelgroßer Baum mit eiförmiger, im Alter mehr rundlicher Krone oder mehrstämmiger, dicht und sparrig verzweigter Strauch.1525Keine besonderen Ansprüche, trockene bis frische Böden, liebt kalkhaltige Substrate, meidet staunasse Standorte.Volle Sonne bis lichter Schatten.Europa (außer Irland, Schottland, Skandinavien und Zentralalpen), Kleinasien, Nordiran und Nordafrika, im niedersächsischen Tiefland nur eingebürgert, im Gebirge bis auf 1000 m ansteigend; Eichen-Hainbuchen-Mischwälder, Auenwälder, Waldränder, Hecken, Knic<Bild>0RBP_Acer campestre ACA10m8m1m0,00Verwendung

646-3779Bruns Sortimentskatalog 2022/2023H 4xv mDb we StU 18-201620,0018,700,00Weiß, Einzelblüte sternförmig, in aufrechten Trauben, überreich blühend, April.April bis Mai<Bild>0RBP_Amelanchier lamarckii ALA H7m8m1m

Kupfer-FelsenbirneBruns Sortimentskatalog 2022/2023H 4xv mDb we StU 18-204 bis 6 (bis 8) m hoch, im Alter oft etwas breiter als hoch, in 40 Jahren etwa 6 m hoch und 7 (8) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 bis 25 cm, in der Breite 15 bis 25 cm.(= A. canadensis der Baumschulen)1620,0018,70Sommergrün, wechselbeständig, 3 bis 8,5 cm lang, elliptisch, im Austrieb -kupferrot, Herbstfärbung leuchtend gelb, orange bis rot.Weiß, Einzelblüte sternförmig, in aufrechten Trauben, überreich b
lühend, April.

gelb, orange bis rot0

Amelanchier lamarckiiKupfer-FelsenbirneBruns Sortimentskatalog 2022/2023LaubgehölzeH 4xv mDb we StU 18-20(= A. canadensis der Baumschulen)1620,0018,70Sommergrün, wechselbeständig, 3 bis 8,5 cm lang, elliptisch, im Austrieb -kupferrot, Herbstfärbung leuchtend gelb, orange bis rot.weißWeiß, Einzelblüte sternförmig, in aufrechten Trauben, überreich blühend, April.April bis MaiBlauschwarze, kugelige Beeren, bereift, essbar, recht schmackhaft (früher Korinthenersatz).gelb, orange bis rot8Östliches Nordamerika.00,00RBP_Amelanchier lamarckii ALA H7m8m1m

Amelanchier lamarckiiKupfer-FelsenbirneALA HLaubgehölze4 bis 6 (bis 8) m hoch, im Alter oft etwas breiter als hoch, in 40 Jahren etwa 6 m hoch und 7 (8) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 bis 25 cm, in der Breite 15 bis 25 cm.(= A. canadensis der Baumschulen)Sommergrün, wechselbeständig, 3 bis 8,5 cm lang, elliptisch, im Austrieb -kupferrot, Herbstfärbung leuchtend gelb, orange bis rot.weißBlauschwarze, kugelige Beeren, bereift, essbar, recht schmackhaft (früher Korinthenersatz).gelb, orange bis rotGroßer, mehrstämmiger Strauch, in der Jugend locker aufrecht, im Alter zunehmend breiter mit etwas schirmförmiger Krone und leicht überhängenden Seitenästen.8Normale, kultivierte Böden, sauer bis leicht alkalisch, mäßig trocken bis feucht, allgemein anspruchslos.Sonnig bis absonnig (halbschattig).Östliches Nordamerika.Verwendung

Amelanchier lamarckiiALA H646-3779LaubgehölzeweißApril bis MaiBlauschwarze, kugelige Beeren, bereift, essbar, recht schmackha
ft (früher Korinthenersatz).

Großer, mehrstämmiger Strauch, in der Jugend locker aufrecht, im Alter zunehmend breiter mit etwas schirmförmiger Krone und leicht überhängenden Seitenästen.8Normale, kultivierte Böden, sauer bis leicht alkalisch, mäßig trocke
n bis feucht, allgemein anspruchslos.

Sonnig bis absonnig (halbschattig).Östliches Nordamerika.<Bild>RBP_Amelanchier lamarckii ALA H7m8m1m0,00Verwendung

ALA H646-37794 bis 6 (bis 8) m hoch, im Alter oft etwas breiter als hoch, in 40 Jahren etwa 6 m hoch und 7 (8) m breit. Jahreszuwachs in der Höhe 20 bis 25 cm, in der Breite 15 bis 25 cm.Großer, mehrstämmiger Strauch, in der Jugend locker aufrecht, im Alter zunehmend breiter mit etwas schirmförmiger Krone und leicht überhängenden Seitenästen.Normale, kultivierte Böden, sauer bis leicht alkalisch, mäßig trocken bis feucht, allgemein anspruchslos.Sonnig bis absonnig (halbschattig).<Bild>Verwendung

39,91m

40,05m

40,05m
40m

40,05m
39,98m

39,39m

39,6m

39,83m

39,44m

39,55m

39,71m

39,86m

39,39m

39,43m

39,44m

39,42m

39,9m

39,9m

40,05m

39,44m

40,05m
39,96m

39,31m

39,38m

39,91m

39,89m

39,54m

39,56m

39,91m

39,91m
39,89m

39,79m

40,05m
40,05m

40,05m

40,05m 40,05m

39,96m

39,86m

39,93m

39,93m

39,93m

40,05m39,93m

40,05m

39,98m
40,05m

40,05m40m

40,05m

39,96m

39,93m
39,87m

39,93m

39,81m

39,93m

39,93m

39,93m

39,93m

1 Stgg
Bestand

3 Stgg
Bestand

40,05m

39,89m

39,93m
39,88m

40,02m39,32m

39,62m

39,66m

39,96m

40,05m

40,02m

39,91m

39,18m

39,26m

39,34m

39,31m

39,39m

39,42m

39,29m

39,42m

39,08m

39,35m

39,04m

39,32m

39,44m

39,24m

39,44m

38,98m

39,22m

39,26m

39,02m

38,97m

39,38m

39,32m

39,21m

39,23m

39,29m

39,3m

39,39m

39,55m

40,21m

39,6m

39,75m

39,6m

39,8m

40,02m

39,94m

39,85m

39,8m

39,93m

39,57m
39,5m

4 Stgg
15/32

4 Stgg
15/32

39,11m

39,96m

3 Stgg
15/32

39,06m

39,12m

38,98m

39,06m

39,09m

39,48m

39,36m

39,45m

 2 Stgg
15/32

39,75m

39,56m

39,46m

39,38m

40,66m

40,75m

40,66m

40,66m

40,66m

39,35m

39,36m

39,36m

39,33m

39,24m
39,23m39,18m

38,95m

39,14m

39,07m

39,15m

40,05m

40,02m

39,15m

39,48m

39,05m

39,02m

40,05m

39,97m

39,94m

40,05m

40m

40,06m

40,06m

40,05m
39,99m

40,05m

40,04m

40,06m
39,95m

40,04m

40,09m

40,64m

40,76m

40,77m

39,55m

39,48m

39,4m

39,31m

39,4m

39,29m

39,4m

39,21m39,21m 39,16m

39,35m

39,42m

39,29m

39,33m

2 Stgg
15/32

2 Stgg
15/32

39,35m

39,37m

39,57m

39,26m

39,43m

40,39m

40,72m

39,87m

39,18m

39,11m

38,96m

38,99m

39,57m

39,61m

39,67m

39,39m

39,63m

39,7m

39,64m

39,82m

39,96m

39,62m

39,77m
39,74m

39,46m

39,48m

39,45m

39,39m

39,46m
39,48m

39,6m

39,39m

39,48m

39,62m

39,77m
39,74m

39,21m

38,9m

39,08m

39,93m 39,78m

39,81m

39,84m

39,98m

40,05m

39,93m 39,93m

39,94m

40,05m
39,98m

40m 40,05m

39,97m

39,92m

39,9m
39,86m

39,88m

39,36m

39,46m

39,89m

39,84m

39,86m

39,39m

39,39m

39,39m

39,39m

39,94m

39,26m

39,36m

39,39m

39,48m 39,28m
39,3m

40,76m

40,43m

39,47m

40,19m
40,2m

40,05m

40,05m

39,95m

39,6m

Abl. A9

Abl. A8Abl. A10

Abl. A1

Abl. A2

Abl. A7

Abl. A5

Abl. A3

Abl. A4

Abl. A6

40,05m

39,88m

39,87m

39,82m
39,87m

TB3

TB1

Abbruch

Retentions-/
Verdunstungsmulde

Retentions-/
Verdunstungsmulde

Retentions-/
Verdunstungsmulde

Retentions-/
Verdunstungsmulde

Retentions-/
Verdunstungsmulde

BA

BA01

BA02

BA05

BA04

BA03

BA06

NN01 (RR01)

NN02 (RR02)

NN03 (RR03.1)

NN04 (RR04)

RR03.2

RR 05

NN04 (RR 06)

RR 14

RR 12
RR 13

RR 11

RR 10.2

RR 09

RR 07

RR 08

RR 02

RR 03

RR 15

RR 18

RR 17

RR 16

DN 250 STZ21.17 m 7.6 ‰

S03
DN 1000
D 39.34
S 37.77
T 1.57 m 

S04
RE 1000 x 1000
D 39.41
S 37.61
T 1.80 m 

S01
DN 1000
D 39.30
S 38.03
T 1.27 m 

A01
 
 
 

S02
DN 1000
D 39.20
S 38.12
T 1.08 m 

D
N

 2
00

 S
TZ

10
.5

7 
m

 -8
.5

 ‰

D
N

 2
00

 S
TZ

31
.3

6 
m

 1
1.

2 
‰

SW06
DN 1000
D 39.19
S 37.12
T 2.07 m 

RW06
DN 1000
D 39.15
S 37.17
T 1.98 m 

SW05
DN 400
D 40.05
S 37.21
T 2.84 m 

D
N

 2
00

 G
G

9.
55

 m
 5

.2
 ‰

D
N

 1
50

 S
TZ

D
N

 1
25

 S
TZ

RR 10

NN08

DN 125 STZ

D
N

/O
D

 2
00

 P
P

RR 01

NN02

ZW01

BE

NN09

SW04
DN 400
D 39.97
S 37.37
T 2.60 m 

RW04
DN 400
D 39.95
S 37.36
T 2.59 m 

RW05
DN 400
D 40.07
S 37.22
T 2.85 m 

10
.5

0 
m

 3
.0

 ‰

S-RW
DN 1000
D 39.86
S 37.52
T 2.34 m 

33.85 m 4.1 ‰

DN 250 STZ32.32 m 2.8 ‰

S.SW
DN 1000
D 39.83
S 37.46
T 2.37 m 

DN/OD 200 PP34.57 m 2.4 ‰

D
N

/O
D

 2
00

 P
P

43
.7

4 
m

 3
.7

 ‰

DN 150 STZ31.41 m 10.2 ‰
S 37.78 

S-RW.01
DN 400
D 39.72
 

D
N

/O
D

 2
00

 P
P

17
.6

4 
m

 

S-SW01
DN 400
D 39.63
 

D
N

/O
D

 1
60

 P
P

16
.1

5 
m

 

D
N

 3
00

 B

D
N

/O
D

 2
50

 P
P

44
.1

8 
m

 3
.2

 ‰

DN/OD 250 PP

07581028
D 39.13
S 36.96
T 2.17 m 

D
N

 3
00

 B
34

.8
3 

m
 1

2.
9 

‰

07581017
D 38.89
S 36.75
T 2.14 m 

07581027
D 39.26
S 37.35
T 1.91 m 

DN 300 B
15.24 m 9.8 ‰

S 37.36 

DN
 3

00
 B

36
.7

9 
m

 1
0.

6 
‰

07581016
D 39.24
S 37.91
T 1.33 m 

DN
 2

50
 A

Z
40

.7
8 

m
 2

8.
0 

‰

S 
36

.7
7 

D 39.49

D 39.98

5.92 m 3.0 ‰
DN/OD 250 PP

DN/OD 200 PP7.71 m 5.2 ‰

DN 20
0 S

TZ

3.7
1 m

 2.
4 ‰

DN 250 B
4.81 m 4.1 ‰

D 40.05

La
ge

 q
ua

lita
tiv

Lage qualitativ

Lage qualitativ

Lage qualitativ

La
ge

 q
ua

lit
at

iv

La
ge

 q
ua

lit
at

iv

La
ge

 q
ua

lit
at

iv

Lage qualitativ

Lage qualitativ

La
ge

 q
ua

lita
tiv 43

.0
0 

m

SW07
DN 1000
D 39.19
S 36.66
T 2.53 m 

DN 200 GG

60.48 m 7.6 ‰

RW07
DN 1000
D 39.19
S 36.67
T 2.52 m 

DN 400 B

61.24 m 8.2 ‰

28.30 m

D 39.48

Le
er

Le
er

Le
er

Le
er

Leer Leer Leer Leer

Leer
Leer

Gf

Gf Gf
Gf

Gf

Gf

Gf

G
f

Gf

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

W
as

se
r

Wasser

Wasser

Wasser

Wasser

Wasser

Wasser

W
as

se
r

W
as

se
r

Wasser

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

till

W
as

se
r-s

till

W
as

se
r-s

till

W
as

se
r-s

till

W
as

se
r-s

till

W
as

se
r-s

till

W
as

se
r-s

till

W
as

se
r-s

till

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

W
as

se
r-s

til
l

HW
T 

20
0 

PV
C

PE 100 RC

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Gas

Ga
s

Ga
s

G
as

Ga
s

Ga
s

G
as

G
as

Ga
s

Ga
s

G
as

G
as

Ga
s

Ga
s

G
as

G
as

Ga
s

Ga
s

G
as

G
as

Ga
s

Ga
s

G
as

Ga
s

Ga
s

Ga
s

Ga
s

G
as

Ga
s

Ga
s

G
as

G
as

G
as

G
as

G
as

G
as

G
as

G
as

G
as

G
as

G
as

G
as

Gas

Gas

Gas

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp

Msp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

Msp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp
Msp

Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp Msp
Msp

Msp
Msp

Msp

Msp

Msp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

M
sp

Msp

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb
Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

SbSb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb
Sb

Sb
Sb

Sb
Sb

Sb
Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb
Sb

Sb
Sb

Sb
Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb
Sb

Sb
Sb

Sb
Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

Sb

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

St
eu

er
ka

be
l

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

N
sp

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

N
sp

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

Ns
p

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

N
sp

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom Telekom
Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom Telekom

Telekom
Telekom

Telekom
Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Teleko
m

Tele
ko

m

Teleko
m

Tele
ko

m

Tele
ko

m

Teleko
m

Tele
ko

m

Teleko
m

Tele
ko

m

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom

Telekom Te
lek

om

Te
lek

om

Te
lek

om

W
ärm

e
W

ärm
e

W
ärm

e
W

ärm
e

W
ärm

e
W

ärm
e

W
ärm

e
W

ärm
e

W
ärm

e
W

ärm
e

W
ärm

e
W

ärm
e

W
ärm

e
W

ärm
e

W
ärm

e
W

ärm
e

W
ärm

e
W

ärm
e

WärmeWärmeWärmeWärme
WärmeWärmeWärmeWärmeWärmeWärme

WärmeWärmeWärmeWärmeWärmeWärme

D
N

/O
D

 200 PP SN
10

14.00 m
 5.7 ‰

DN/OD 250 PP SN10

16.00 m 5.0 ‰

S03.01

DN 1000
D 39.31
S 37.85
T 1.46 m 

S03.02

DN 1000
D 38.97
S 37.93
T 1.04 m 

S.SW.01
DN 400
D 39.42
S 37.76
T 1.66 m 

Absetzschacht S04.21

DN 1000
D 39.20

S 37.00
T 2.20 m 

Absetzschacht S04.11

DN 1000
D 39.06

S 37.01
T 2.05 m 

S04.12

DN 1000
D 39.83
S 38.17
T 1.66 m 

DN
/O

D 
20

0 
PP

 S
N1

0

16
.0

0 
m

 1
0.

0 
‰

Absetzschacht S-RW.11  
Ø-Deckel 625
DN 1000
D 39.85
S1 38.74

S1

S2

S2 38.00
S1 38.00

S-RW.21
DN 400
D 39.97

T 1.10 m 
S 38.87
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N

/D
O

 1
60
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SN
10

13
.0

0 
m

 1
0.

0 
‰

S2 38.74
S3 38.74
S   37.74
T 2.11 m

S1

S2 S3

DN/DO 200 PP SN10

17.75 m
 0.0 ‰

S1 38.01
S2 38.01

S1

S2

Ø-Deckel 625

Ø-Deckel 625

Ø-Deckel 625

Ø-Deckel 625

Ø-Deckel 625

DN/DO 200 PP SN10

13.50 m
 25.2 ‰

S.SW.11
DN 400
D 39.90

T 2.11 m 
S 37.79

Zisterne 1.2.1

DN 800
D 39.06

S 36.82
T 2.24 m 

S1 37.99
S2 36.92

Ø-Deckel 800

S1S2

S1

Zisterne 1.2.2

DN 800
D 39.19

S 36.82
T 2.37 m 

S1 37.95

Ø-Deckel 800

S-RW.12
DN 400
D 39.88

T 1.10 m 
S 38.78
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 200 PP SN
10

2.00 m
 10.0 ‰

Zisterne 1.1.1

DN 800
D 39.18

S 36.82
T 2.36 m 

S1 37.99

Ø-Deckel 800

Zisterne 1.1.2

DN 800
D 39.16

S 36.82
T 2.34 m 

S1 36.92

Ø-Deckel 800

S1

DN/DO 160 PP SN 10

1.00 m
 10.0 ‰

Zisterne 2.2

DN 800
D 39.99

S 37.56
T 2.43 m 

S1 38.69

Ø-Deckel 800

Zisterne 2.1

DN 800
D 39.86

S 37.56
T 2.30 m 

S1 38.73

Ø-Deckel 800

S1

S1DN/DO 160 PP SN10

0.70 m

DN/OD 160 PP SN10

0.50 m 20.0 ‰

S1

S-RW.10

DN 1000
D 39.92
S 37.50
T 2.42 m 

Ø-Deckel 625

S.SWn

DN 1000
D 39.85
S 37.46
T 2.39 m 

Ø-Deckel 625

S-RWn

DN 1000
D 39.86
S 37.52
T 2.34 m 

Ø-Deckel 625

S.SW.10
DN 400
D 39.99

T 2.57 m 
S 37.42
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DN 400 B

19.00 m 3.2 ‰
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00
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39
.0

0 
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 2
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 ‰

DN 400 B
25.00 m 2.8 ‰

DN 400 B
8.00 m 2.5 ‰

DN 400 B23.00 m 3.0 ‰

DN 400 B

5.00 m 4.00 ‰

DN/OD 200 PP SN1020.00 m 2.5 ‰

RWn.1

DN 1000
D 39.96
S 37.43
T 2.53 m 

Ø-Deckel 625

RWn.2

DN 1000
D 40.74
S 37.37
T 3.37 m 

Ø-Deckel 625

RWn.3

DN 1000
D 39.22
S 37.26
T 1.96 m 

Ø-Deckel 625

RWn.4

DN 1000
D 39.49
S 37.19
T 2.30 m 

Ø-Deckel 625

RW06n

DN 1000
D 39.47
S 37.17
T 2.30 m 

Ø-Deckel 625

RW05n
DN 400
D 39.91

T 2.69 m 
S 37.22D

N
/O

D
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P 
SN
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 ‰

RW04n
DN 400
D 40.04
S 37.35
T 2.69 m 

DN/OD 200 PP SN1017.25 m 2.3 ‰

N

Realschule Heinsberg
OKFF EG 40.06 NHN

Erweiterungsbau
Gründung mittels

Rüttelstopfverdichtung
OKFF EG 40.06 m NHN

Toiletten
OKFF EG 40.08 m NHN

105

3

103104

102

101

4

2

7

1a

1

5

6

108

Bewässerung
siehe Detailplan A2.1

Zisterne 1.2
V = 18 m³

Siehe Bauwerksplan A3

Schachtsanierung S03:
· Schachtabdeckung Ø 625
· Auflageringe
· Schachthals
· Fußauflagering
· Steigbügel
· Gerinne erneuern

Zisterne 1.1
V = 18 m³

Siehe Bauwerksplan A3

Verbindungsleitung
der Zisternen

Vorh. Fallrohr anschließen

Anschluss an
vorh. RW-Leitung
herstellen,
Suchschachtung

Anschlussleitung
Fallrohre erneuern.

Zisterne 2
V= 18 m³

siehe Bauwerksplan A3

Anschlussleitung
Fallrohre erneuern.

Anschlussleitung
Fallrohre erneuern.

gepl. Stromtrasse

gepl. Stromtrasse

Nebengebäude
OKFF EG 40.01 m NHN

Musikschule
OKFF EG 39.40 m NHN

vorh. Schacht
Verlauf unbekannt

gepl. Stromtrasse

gepl. Stromtrasse

Anschluss an vorh.
RW-Schacht S03
herstellen.

Abmauerung

Abbruch

Abbruch

Herstellung Wurzelschutzplatten
Suchschachtung erforderlich

Bewässerung
siehe Detailplan A2.2

Ve
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m
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g

Abmauerung

Ab
br

uc
h

Abmauerung

Schachtdeckel
gemäß Planungshöhen
anpassen

Schachtdeckel
gemäß Planungshöhen
anpassen

Wurzelschutz-
platten

Vorh. Anschlussleitung
anschließen

Vorh. Fallrohr anschließen

Vorh. Anschlussleitung
anschließen

Anschlussleitung
Vorh. Fallrohr
anschließen

Vorh. Fallrohr anschließen

Vorh. Fallrohr anschließen

Vorh. Fallrohr anschließen

Vorh. Fallrohr anschließen

Vorh. Fallrohr anschließen

Vorh. Fallrohr anschließen

Ve
rd
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m

un
g

Rohrschnitt

Schachtsanierung S04:
· Schachtabdeckung 625
· Abdeckplatte
· Mauerwerk erhöhen
· Steigbügel
· Gerinne erneuern

DN/OD 160 PP SN 10
mit Anschlussstück PP-Stz

A
A

Mauer wird für den
Überflutungsschutz ergänzt.

Vorhandenen Schacht erneuern

Suchschachtung

Abbruch

Vorhandenen
Schacht abbrechen

Vorhandenen
Schacht abbrechen

Ab
br

uc
h

Abbruch

Ab
br

uc
h

Ab
br

uc
h

Ab
br
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h

Abbruch

Abbruch

Abbruch

Abbruch

Verdämmung

Verdämmung

Ve
rd
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Vorh. RW-Leitung
anschließen

Abbruch

vorh. Anschlussleitung an
gepl. Schacht anschließen

vorh. Schacht abbrechen

vorh. Schacht
abbrechen

Abmauerung

Abmauerung

DN/OD 160 PP SN 10
mit Anschlussstück Stz-PP

RW-Kanal nicht unterhalb
geplanter Mauerscheibe verlegen.
Vorgegebene Trasse beachten!

Abbruch

Abbruch

Rohrkupplung DN/OD 250 Stz- PP

An vorh. Anschlussleitung
anschließen

Schachtsanierung SW06:
· Schachtabdeckung 625
· Auflagering
· Schachthals
· Gerinne erneuern

Erweiterungsbau
OKFF 40.06

Fußbodenaufbau
Annahme 0.25 m

Bodenplatte
0.35 m

Rüttelstopfsäulen
8.00 m tief?

Lastabtragung unklar!

Lastabtragung?

37.39

Verbau

Schnitt A-A
M: 1:50

 20 20  23  54

1.82

1.18  20 17  25  38

2.17

RW DN 400 B

SW DN/OD
200 PP

RW DN/OD
250 PP
SW DN/OD
200 PP

Bettung aus Beton C12/15
DIN EN 1610/ DWA-A 139

Hauptverfüllung

Verfüllung Leitungszone

Bettung aus Sand
DIN EN 1610/ DWA-A 139

 9
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40.05

45.00°

37.3737.38
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Stadt Heinsberg
Apfelstraße 60

52525 Heinsberg

Realschule Heinsberg
Entwässerungsplanung

außerhalb des Gebäudes

April 2026

63910

Wagner B. /

Die Gültigkeit dieser Planunterlage ist fortlaufend auf der zugehörigen Planausgangsliste zu prüfen!

Ausführungsplanung

A11:200

Korte J.

Lageplan
Entwässerungsanlagen
außerhalb der Gebäude

Zeichenerklärung und Hinweise
Bestand / Vermessung

Stromleitung (Niederspannung NSP)

Steuerkabel

Straßenbeleuchtung

Msp

Steuerkabel

Sb
Fernmeldeleitung
(Telekom)

Telekom

GlasfaserleitungGas Gf

Wasser Trinkwasserleitung

Wasser-still
Trinkwasserleitung
(außer Betrieb)

Gas

SW-Schacht mit Schachtnummer, Deckel- und Sohlhöhe und
Schachttiefe

RW-Schacht mit Schachtnummer, Deckel- und Sohlhöhe und
Schachttiefe

SW-Haltung mit Durchmesser, Material, Haltungslänge, Gefälle und
Fließrichtung

RW-Haltung mit Durchmesser, Material, Haltungslänge, Gefälle und
Fließrichtung

SW-Schacht mit Schachtnummer, Deckel- und Sohlhöhe und
Schachttiefe

RW-Schacht mit Schachtnummer, Deckel- und Sohlhöhe und
Schachttiefe

SW-Haltung  mit Durchmesser, Material, Haltungslänge, Gefälle und
Fließrichtung

RW-Haltung mit Durchmesser, Material, Haltungslänge, Gefälle und
Fließrichtung

Versorgungsleitungen (Bestand)

Kanalbestand Stadt Heinsberg

Grundstücksgrenze

Bäume Gebäude

Vermessungshöhe

Kanalbestand Realschule

Gemeinde Heinsberg (Rhld.) Gemarkung Heinsberg, Flur 008, Flurstück 1446.

Vermessungsgrundlage:
Vermessungsbüro Vermessung Rumpf,
Roermonder Str. 2, 41836 Hückelhoven
Vermessung vom Februar 2024
Lagebezugssystem: ETRS89/UTM32
Höhenbezugssystem: Deutsches Haupthöhennetz DHHN 2016 (Höhenstatus 170)

Kartengrundlage (Katasterkarte):
Die Katasterkarte wurde aus der Vermessungsgrundlage des Vermessungsbüro
Vermessung Rumpf, Stand Februar 2024, übernommen.

Baugrundgutachten:
Das Baugrundgutachten erfolgte durch das Büro Beratende Geowissenschaftler BG
RheinRuhr GmbH, Stand Februar 2024.

Baugrundgutachten
7

3 Rammkernsondierung mit Bezeichung 2022 mit Ausbau zu GW-Pegel

Rammkernsondierung mit Bezeichung

Beleuchtung Straßenablauf

Straßenablauf RR 05
Regenfallrohr
mit Nummerierung

Planung Architektur / Landschaftsarchitektur (nachrichtlich übernommen)

PP Polypropylen
PVC Polyvinychlorid
B Beton
STZ Steinzeug
AZ Asbestzement
SW               Schmutzwasser
RW               Regenwasser
DN/OD         Außendurchmesser
RR Regenfallrohr
NN Anschlusspunkt unklar

SN    Ringsteifigkeit
D    Deckelhöhe
S    Sohlhöhe
T    Schachttiefe
H    Höhenangabe
PE    Polyethylen
DN    Nomineller Durchmesser

Abkürzungsverzeichnis:

Verkehrszeichen

Schachtdeckel

EntwässerungsrinneKR30

Abl. 3 Straßenablauf

Versorgungsleitungen:
Die Eintragung der Versorgungsleitungen dient der unverbindlichen Unterrichtung und
entbindet bei Kanalbaumaßnahmen nicht von der Verpflichtung, sich über Lage, Tiefe und
Vollzähligkeit der tatsächlich vorhandenen Leitungen bei den zuständigen Stellen zu
erkundigen.
Die Eintragung der Grundstücksgrenzen sowie der Bauwerke ist auf dem  Katasterplan
teilweise unterschiedlich zu den Eintragungen der Pläne der Versorgungsträger.
Eventuelle Ungenauigkeiten bei der Eintragung der Versorgungsleitungen sind
diesbezüglich nicht auszuschließen.

Kanalbestand:
Der öffentliche Kanalbestand wurde aus der Kanaldatenbank der Stadt Heinsberg, Stand
September 2025, übernommen.

Der private Kanalbestand auf dem Grundstück der Grundschule Grebben wurde auf
Grundlage folgender Daten aufgebaut:
· Inspektion der Regen- und Schmutzwasserleitungen durch Klarwasser Kanaltechnik,

Stand: November 2024 und Dezember 2025
· Aufmaß der Sohltiefen der Regen- und Schmutzwasserschächte durch Ingenieurbüro

H. Berg & Partner GmbH, Stand September 2025
· Deckelhöhen der Regen- und Schmutzwasserschächte aus der

Vermessungsgrundlage des Vermessungsbüro Vermessung Rumpf, 
        Stand Februar 2024 und Nachvermessung Januar 2026.

Außenanlagenplanung:
Die Planung der Außenanlagen erfolgt durch das Büro RB+P Landschaftsarchitektur,
Stand Dezember 2025.

Baum-Neupflanzung

Mastleuchte

40,17

Böschung

Zaun

07581026
D 39.34
S 37.51
T 1.83 m 

07581016
D 39.24
S 37.91
T 1.33 m 

DN 250 AZ
32.18 m 10.6 ‰

DN 300 B
15.24 m 9.8 ‰

S-RW
D 39.85
S 37.46
T 2.39 m 

DN 250 STZ
32.32 m 4.6 ‰

S.SW
D 39.81
S 37.43
T 2.38 m 

DN 150 STZ
31.41 m 5.7 ‰

Stromleitung mit Schutzrohr

Wurzelschutz

RW-Schacht mit Schachtnummer, Schachtdeckeldurchmesser
Schachtinnendurchmesser, Deckel- und Sohlhöhe und Schachttiefe

RW-Haltung mit Durchmesser, Material, Ringsteifigkeit Haltungslänge,
Gefälle und Fließrichtung

DN/DO 200 PP SN10
15.00 m 10.0 ‰

Regenwasseranschlussleitung mit Fließrichtung

Planung

Bewässerungsleitung (Informativ, siehe Plan A2.1 bzw. A2.2)

SW-Anschlussleitung mit Durchmesser und Fließrichtung

RW-Anschlussleitung mit Durchmesser und Fließrichtung

Falls nicht gesondert beschriftet:
Sämtliche Anschlussleitungen von Kastenrinnen und Kellerlichtschächten in
DN/OD 110 PP SN10, min. 1.0% Gefälle.
Sämtliche Straßenablaufanschlussleitungen in DN/OD 160 PP SN10, min. 1.0 % Gefälle.
Sämtliche Dachfallrohranschlussleitungen in DN/OD 160 PP SN10. 1.0 % Gefälle.

Abbruch

Höhen39,04m

Bauausführung:
Festlegung der endgültigen Trasse vor Baubeginn in Abstimmung mit der örtlichen
Bauleitung.

Alle Maße und Höhenangaben sind an Ort und Stelle verantwortlich zu  prüfen.

Alle Rohranschlüsse sind gem. DIN EN1610 dicht und doppelgelenkig herzustellen.

Die Verbindungen der Bauteile untereinander müssen verschiebesicher sein.

Endgültige Decken-, Wand- und Sohlstärken gemäß statischer Berechnung.

Unstimmigkeiten sind mit der Bauleitung zu klären.

Änderungen nach Örtlichkeit vorbehalten.

Die Auftriebssicherheit der Bauwerke ist immer sicherzustellen. Maßnahmen oder
Arbeiten, welche die Auftriebssicherheit beeinflussen dürfen nur mit Zustimmung des AG
und der örtlichen Bauüberwachung vorgenommen werden.

Bohrungen und Sondierungen gemäß Bodengutachten.

Die Abwasserleitungen sind gemäß der angegebenen Tiefen zu verlegen. Bei
geländebedingter Unterschreitung ist die Bauleitung umgehend zu verständigen!

GeothermieWärme

RWn.2

DN 1000
D 40.74
S 37.37
T 3.37 m 

Ø-Deckel 625


